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Worte des Bürgermeisters

Amtliches

Liebe Wolfsbacherinnen,
liebe Wolfsbacher,
liebe Jugend!

Die ersten Monate im 
heurigen Jahr waren bereits 
von vielen Ereignissen und 
Veranstaltungen geprägt.

Mit dem Pfarrcafé, der Mostkost, dem Bücherflohmarkt, 
der Kameradschaftsbundmesse, dem Tag für ältere 
Menschen und dem Frühlingskonzert gaben unsere 
Vereine ein kräftiges Lebenszeichen von sich.

Als erster großer Höhepunkt unseres 
Jubiläumsjahres fand die Buchpräsentation   
„Aus der Geschichte von Wolfsbach“ statt. Neben  
250 interessierten Wolfsbachern und vielen 
Ehrengästen präsentierte P. Jacobus dieses 
spannende 288 Seiten starke Buch gekonnt 
dem Publikum. Josef Penzendorfer führte in 
bewährter Weise als Moderator durchs Programm, 
das durch das Kammermusikensemble, unter 
der Leitung von Kapellmeisterin Daniela 
Schirghuber, musikalisch umrahmt wurde. Dank an  
Mag. Josef Wagner, Marianne Mitterer und dem 
Hauptautor P. Jacobus für dieses „Meisterwerk“. 

Gerade ihm ist es durch sein außergewöhnliches 
Engagement und seinen Einsatz zu verdanken, dass 
„die Geschehnisse und Menschen von Wolfsbach“ in 
Erinnerung bleiben!

Dieses neu erschienene Buch ist ein ideales  
Geschenk für Verwandte, Freunde und Bekannte, 
ein schönes Geburtstagsgeschenk oder ein tolles 
Präsent für ehemalige Wolfsbacher.

Auch die Vorstellung der Jubiläumstracht war an 
diesem Abend ein weiterer Höhepunkt. Danke an 
Frau Anna Dirnberger, die diese Idee geboren und 
umgesetzt hat.

************************************

Die geplanten Projekte der Gemeinde für 2023 sind 
wieder auf Schiene, über die ich gemeinsam mit dem 
Rechnungsabschluss 2022 in der nächsten Ausgabe 
berichten möchte.

Wir alle freuen uns jetzt auf den Frühling und das 
Aufwachen und Aufblühen unserer herrlichen Natur. 
Eine besondere Lebensqualität, welche wir schätzen 
und genießen dürfen.

Ich wünsche allen Wolfsbacherinnen und 
Wolfsbachern einen schönen Frühling.

Ihr Bürgermeister

Josef Unterberger
 

Bürgermeister Sprechstunden 
Montag  18:00 - 19:00 Uhr
Freitag   09:00 - 10:00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung!

www.wolfsbach.gv.at2



Amtliches

Worte des Bürgermeisters

Kurzurlaub für Leib und Seele 
Wanderung am Meditationsweg 
Das Gehen am Meditationsweg soll dir Stille im Windschatten unserer lauten Welt 
vermitteln. Der Alltag darf hierbei für kurze Zeit Pause machen. Unsere Sinne sind 
der Langsamkeit des Gehens angepasst – nur schrittweise sind wir fähig zu erfassen, 
was um uns herum existiert. Im Begehen dieses spirituellen Weges werden die tiefs-
ten Seelenschichten des menschlichen Bewusstseins angesprochen. Und gerade 
jene Dinge, die im hastigen (Alltags-)Treiben meist unbeachtet bleiben, werden 
zwischen und bei den zwölf „Wegstationen“ bedeutsam. Der Blick soll auf die 
Schönheiten der Natur gelenkt werden – weniger mit dem Intellekt, vielmehr
gefühlsmäßig, durch Betrachten, Betasten, Erfühlen, Spüren, Riechen, Hören ...

Thematisch werden diesmal bei den Stationen verschiedene Symbole näher betrachtet.  
Im Rahmen dieser Wanderung soll das Areal rund um die Kapelle offiziell zum „Friedensgarten“ 
deklariert werden – als respektvolle Alternative zu Raubbau von Krieg und Gewalt, Spaltung und 
Wachstumsgier, für eine Kultur des Wohlwollens und gemeinsamen Wachsens! 

Sa, 29. April 2023, 15 Uhr 
Treffpunkt: Kirchenplatz Wolfsbach 

Wegbegleiter: Josef Penzendorfer Beitrag: Freiwillige Spende für sozialen Zweck 
Schon um 14 Uhr wird zur Filmvorführung über die Dorfkapelle  

und das darin installierte Kunstprojekt FULL HOUSE in den Gemeindesaal geladen. 
Die Wanderung findet bei jeder Witterung statt! 

Die Marktgemeinde Wolfsbach und der Wolfsbacher Kultur- & Freizeitverein 
freuen sich auf Ihr/dein Mitgehen!

20 Jahre Dorfkapelle 
Wolfsbach 

Das Buch ist 
jederzeit zu den 

Öffnungszeiten am 
Gemeindeamt um  
€ 42,00 erhältlich  
(Die Gutscheine 
können weiterhin 

eingelöst werden).

Auch die Karten für 
das Gstanzlsingen 

am Freitag, dem 
05. Mai 2023 sind am 
Gemeindeamt um je  

€ 22,00 erhältlich. 

Herzliche Einladung 
dazu!
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Worte des Bürgermeisters

Jubiläumsdirndl präsentiert
Im Rahmen der Buchpräsentation wurden vor kurzem 
auch die Wolfsbacher Dirndl- und Giletträger auf die 
Bühne gebeten und vorgestellt.

Wolfsbach ist im Jubiläumsjahr 2023 schon so richtig 
in Feierlaune! Wurde im Rahmen des ersten großen 
Höhepunktes des Jubiläums-Jahresprogramms 
das Buch „Aus der Geschichte von Wolfsbach“ 
– verfasst großteils vom Stiftshistoriker und 
ehemaligen Wolfsbacher Pfarrer Pater Jacobus Tisch 
– präsentiert, so zeigten sich erstmals bei einem 
geschlossenen Auftritt auch die Jubiläums-Dirndl- 
und -Giletträger, deren Tracht ja speziell aus Anlass 
des großen Jubeljahres „1200 Jahre Wolfsbach“ 
angefertigt wurde. 

Vor 20 Jahren schon initiierte Anna Dirnberger 
anlässlich der Markterhebung die Gründung einer 
Goldhaubengruppe. „Mit einem Goldhauben-Stickkurs 
hat damals alles begonnen, und seither verleiht die 
örtliche Goldhaubengruppe unseren kirchlichen und 
weltlichen Festen immer wieder Glanz und Farbe“, 
zeigt sich Bürgermeister Josef Unterberger als 
Liebhaber der Tracht erfreut. Der erste Auftritt erfolgte 
bei der Beschlussfassung zur Markterhebung im Juni 
2003 im Landhaus zu St. Pölten, eines der größten 
Projekte aber war zweifelsohne 2018 die Ausrichtung 
der NÖ Goldhaubenwallfahrt in Wolfsbach mit großem 
Festzug. 

Dirndl in den Gemeindefarben

Unter der Regie ihrer umtriebigen Obfrau Anna 
Dirnberger und deren Team gelang es nun tatsächlich, 
nach zweijähriger Vorarbeit ein spezielles Wolfsbacher 
Jubiläums-Dirndl und -Gilet in den Farben Blau-Rot-
Gelb des Gemeindewappens zu kreieren. 

„Verwendet wurden nur in Österreich produzierte, 
natürliche, aber hochwertige Leinen- und 
Baumwollstoffe, diese durften je nach Vorliebe 
individuell variiert werden; selbst der Wolf findet sich 
auf den Schürzen und Knöpfen“, lobt Dirnberger die von 
drei Schneidern in hochwertiger Qualität angefertigten 
farbenfrohen Kleidungsstücke und ergänzt: „Wir 
haben angesichts des von der Textilindustrie und 
Modebranche so enorm beanspruchten ökologischen 
Fußabdrucks diesen bewusst möglichst niedrig zu 
halten versucht, umweltschonende Fasern verwendet 
und in Handarbeit in der Region fertigen lassen, 
sodass wir damit auch der Initiative ‚nachhaltig.
DIRNDL‘ der Volkskultur Niederösterreich voll und 
ganz entsprochen haben.“

Die Nachvollziehbarkeit der Produktionskette galt 
allen Beteiligten als bedeutender Parameter, wichtig 
war zudem aber auch, mit dem Tragen dieser Tracht 
zeigen und sagen zu können:

 „I kimm aus Wolfsbach und d’rauf bin i stolz!“ 

Bericht: Josef Penzendorfer

www.wolfsbach.gv.at4
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Worte des Bürgermeisters

Großartige Aufarbeitung der Geschichte
Als erster großer Höhepunkt des Jubiläumsjahres 
fand die Präsentation des Buchwerkes „Aus der 
Geschichte von Wolfsbach“ statt.

Es war schon ein besonderer Abend, der am 
15. März im Mehrzwecksaal der Schule geboten 
wurde. Gekommen waren nicht nur zwei Äbte, 
Nachbarbürgermeister und die Größen der 
Bezirksgeschichtsforschung wie Prof. Heimo Cerny, 
sondern auch noch 250 interessierte Wolfsbacher, 
die gespannt auf das 288 Seiten starke neue Buch 
warteten, das unser ehemaliger Pfarrer Pater Jacobus 
Tisch anlässlich des großen Jubiläums „1200 Jahre 
Wolfsbach“ verfasst hatte. 

Der Autor meinte über sein Buchwerk vorweg: „Das 
Verfassen eines Kirchenführers im Jahr 2007 stellte 
einen ersten Schritt dar, vor allem aber war auch 
die Kirchen-Innenrenovierung des Jahres 2011 
ausschlaggebend für mich, mich noch intensiver 
mit Wolfsbachs Historie zu befassen, zumal ja – 
abgesehen von Mitterers Familiengeschichte – noch 
keine wissenschaftliche Aufarbeitung vorlag.“ 

Pater Jacobus gab einige kurze Leseproben und 
benannte freilich auch die abgehandelten Inhalte, die 
von der Jungsteinzeit über die Spuren der Römer in 
unserer Gegend bis herauf zur Gegenwart reichen; 
er erläuterte das Werden des Seelsorgesprengels 

und der Pfarre in bewegten Jahrhunderten, 
betrachtete die Bauernhöfe im Spiegel historischer 
Dokumente – unterlegt mit Katasterplänen –, 
erklärte die Hofbezeichnungen und vieles mehr. Als 
besonders interessant darf auch seine umfangreiche 
Zusammenstellung von historischen Ansichtskarten 
gesehen werden. 

Auch Wolfsbacher Legenden vertreten
Eine Powerpoint-Präsentation gab konkrete Einblicke 
in das reich bebilderte Buch, worin der ehemalige 
Vizebürgermeister Josef Wagner die Zeitspanne von 
1945 bis zur Gegenwart fachkundig abgehandelt 
hat. Moderator Josef Penzendorfer bat aber auch 
die Co-Autorin Marianne Mitterer auf die Bühne, die 
einigen Wolfsbacher Originalen der 2. Hälfte des  
20. Jahrhunderts in humorvoll formulierten Texten 
über Pfarrer, Organistin, Schul- oder Sattlermeister 
ein Denkmal gesetzt hat. 

Als exzellenter „Buchmacher“ kam auch Roman 
Dachsberger von der Medienagentur „Leerzeichen“ zu 
Wort, um Details der Gestaltung sowie das gewählte 
Layout zu erklären. Ein Kammermusikensemble unter 
der Leitung von Daniela Schirghuber umrahmte die 
Veranstaltung. 

Bericht: Josef Penzendorfer
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Ehrungen des Musikvereins Wolfsbach beim Frühlingskonzert 2023

Amtliches

Worte des Bürgermeisters

Bauernbundexkursion - Besichtigung der Fa. Wiehag (Leimbindererzeugung) 
 und Fa. ETA (Heizkessel Herstellung)

Hauptbezirkstagung des ÖKB im GH Karan Landjugend-Vorstandssitzung mit Bürgermeister und 
Jugendgemeinderat Martin Fuchsberger

www.wolfsbach.gv.at6



Frau
Maria  

STÖFFELBAUER
wohnhaft in  

Grottenbach 5 
zur Vollendung

des 95. Lebensjahres
(November 2022)

Frau
Gertrude STÖGER

wohnhaft in Hinterberg 12
zur Vollendung

des 85. Lebensjahres

Herrn
Adolf HINTERNDORFER
wohnhaft in Loosdorf 5/1

zur Vollendung
des 85. Lebensjahres

Herrn
Roman HOLZER

wohnhaft in Loimersdorf 6/1
zur Vollendung

des 80. Lebensjahres

Wir gratulieren!

Ostergrüße durch den Bürgermeister mit bunten Ostereiern

Amtliches

Worte des Bürgermeisters

Tag für ältere Menschen
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Volksbegehren

Verlautbarung

über das Eintragungsverfahren für die Volksbegehren 
mit den Kurzbezeichnungen

• ECHTE Demokratie - Volksbegehren

• Lieferkettengesetz Volksbegehren

• GIS Gebühr NEIN

• Beibehaltung Sommerzeit

• BARGELD-Zahlung: Obergrenze NEIN!

• Unabhängige JUSTIZ sichern

• NEHAMMER MUSS WEG

festgesetzten Eintragungszeitraums, 
von Montag, 17. April bis Montag, 24. April 2023. 

In jeder Gemeinde können die Stimmberechtigten 
(österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung 
des 16. Lebensjahres) in den jeweiligen Text samt 
Begründung der Volksbegehren Einsicht nehmen 
und ihre Zustimmung zu einem oder zu mehreren 
Volksbegehren durch einmalige Unterschrift erklären. 

Die Volksbegehren können am Gemeindeamt 
Wolfsbach, Kirchenstraße 2, während des folgendem 
Eintragungszeitraums vorgenommen werden:

Montag 17. April von 08:00 bis 20:00 Uhr,
Dienstag 18. April von 08:00 bis 16:00 Uhr,
Mittwoch 19. April von 08:00 bis 16:00 Uhr,
Donnerstag 20. April von 08:00 bis 16:00 Uhr,
Freitag  21. April von 08:00 bis 16:00 Uhr,
Samstag 22. April geschlossen,
Montag 24. April von 08:00 bis 19:00 Uhr.

Volksbegehren

Verlautbarung

über das Eintragungsverfahren für die Volksbegehren 
mit den Kurzbezeichnungen
• NEUTRALITÄT Öserreich JA
• anti-gender-Volksbegehren
• Untersuchungsausschüsse live übertragen
• Lebensmittelrettung statt 

Lebensmittelverschwendung
• Asylstraftäter sofort abschieben
• Verbot für Kinder-Instagram
• Umsetzung der 

Lebensmittelherkunftskennzeichnung!
• Rettung unserer Sparbücher
• Staatsbürgerschaft für Folteropfer
festgesetzten Eintragungszeitraums, 
von Montag, 19. Juni bis Montag, 26. Juni 2023. 
In jeder Gemeinde können die Stimmberechtigten 
(österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung 
des 16. Lebensjahres) in den jeweiligen Text samt 
Begründung der Volksbegehren Einsicht nehmen 
und ihre Zustimmung zu einem oder zu mehreren 
Volksbegehren durch einmalige Unterschrift erklären. 
Die Volksbegehren können am Gemeindeamt 
Wolfsbach, Kirchenstraße 2, während des folgendem 
Eintragungszeitraums vorgenommen werden:

Montag 19. Juni von 08:00 bis 20:00 Uhr,
Dienstag 20. Juni von 08:00 bis 16:00 Uhr,
Mittwoch 21. Juni von 08:00 bis 16:00 Uhr,
Donnerstag 22. Juni von 08:00 bis 16:00 Uhr,
Freitag  23. Juni von 08:00 bis 16:00 Uhr,
Samstag 24. Juni geschlossen,
Montag 26. Juni von 08:00 bis 19:00 Uhr.

Amtliches
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Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online mittels Handy-
Signatur getätigt werden (www.bmi.gv.at/volksbegehren).

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für dieses Volksbegehren 
abgegeben haben, können für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr vornehmen, da eine 

getätigte Unterstützungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt.

www.wolfsbach.gv.at8
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Kirtag

am 

Sonntag, dem 21. Mai 2023
ist es wieder so weit:

An den Kirtags-Verkaufsständen, welche von der 
Schule bis kurz vor dem Friedhof stehen werden, 
wird wieder Unterschiedliches zum Kauf angeboten. 
Außerdem stellen verschiedene Gewerbetreibende 
aus Wolfsbach und der näheren Umgebung ihre 
Produkte zur Schau. Wie in den Vorjahren wird auch 
der Marktplatz und die Straße zum FF Haus wieder 
in den Kirtag eingebunden, neben Vereinen werden 
auch Wirtschaftstreibende dort ihre Produkte anbieten 
und für Ihr leibliches Wohl sorgen.

Es konnten auch heuer wiederum eine Reihe von 
Parkplätzen am Ortsrand seitens des Wirtschafts-
bundes reserviert werden.
Während des Marktes wird es wieder die Verkehrs-
umleitung geben. Wir ersuchen deshalb alle 
Ortsbewohner, die entlang des Marktgebietes  
Abt Laurentius Straße, Kirchenstraße, Kaisereiche 
und Seitenstettner Straße wohnen, ihre Fahrzeuge 
am Ortsrand abzustellen. 
Einerseits wenn Sie an diesem Tag wegfahren müssen 
und andererseits damit die Marktstände ungehindert 
aufgestellt werden können. Weiters möchten wir Sie 
darauf hinweisen, dass die Umleitung am Sonntag 
bis 18.00 Uhr genehmigt ist und ab diesem Zeitpunkt 
wieder der Verkehr ganz normal durch Wolfsbach 
fließt. Somit sind alle Fahrzeuge und Verkaufsstände 
die auf oder entlang der Landesstraße sind und 
den Verkehr behindern würden zu entfernen bzw. 
abzubauen.
Wir ersuchen Sie die Hinweise zu beachten 

und würden uns über einen zahlreichen 
Besuch beim Kirtag in Wolfsbach freuen.

Beflaggung

Beflaggung der Gebäude an Feiertagen
Das Hissen bzw. Anbringen der österreichischen  
Nationalfahne an Gebäuden ist ein sichtbares 
und traditionelles Zeichen der Verbundenheit zum 
Heimatland. Auch die Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen, die Privathäuser an folgenden Feiertagen 
festlich zu beflaggen.
Beflaggungstermine 2023:

01. Mai - Staatsfeiertag
18. Mai - Christi Himmelfahrt
08. Juni - Fronleichnam
26. Oktober - Nationalfeiertag
15. November - NÖ Landesfeiertag

Trotz Beschilderung und Geschwindigkeitsmessgerät 
werden immer wieder erhöhte Geschwindigkeiten 
wahrgenommen. Es wird erneut auf die Wichtigkeit 
der Einhaltung der Geschwindigkeitsbeschrän-
kungen von 30 km/h oder 50 km/h im Ortsgebiet 
und außerorts aus Gründen der Sicherheit für alle 
Verkehrsteilnehmer hingewiesen.

Wir ersuchen Sie, vor allem im 
Sinne der Kinder, um Einhaltung der 

Geschwindigkeiten!

Verkehr
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Bio-Tonne

Sommer, Sonne, Bio-Tonne
Sommerliche Temperaturen 
erfordern einen besonders 
sorgfältigen Umgang vor 
allem mit der Biotonne. 
Wenn die Tonne der prallen 
Sonne schutzlos ausgeliefert 
ist und mit zu feuchten Abfällen gefüllt wird, 
fängt sie an zu „schwitzen“. Gerüche und  
Ungeziefer können die Folge sein. Hier ein paar Tipps, 
damit es nicht zu negativen „Erscheinungen“ kommt.

• Halten Sie den Deckel immer einen Spalt offen
• Packen Sie die feuchten Küchenabfälle/

Essensreste in Zeitungspapier
• Stellen Sie die Bio-Tonne an einen schattigen 

Platz und nicht in die pralle Sonne
• Füllen Sie keine Flüssigkeiten in die Tonne
• Bei akutem Madenbefall sollte die oberste Schicht 

der Bio-Tonne mit Gartenkalk abgestreut werden
Haben sich doch Gerüche oder Ungeziefer in der 
Bio-Tonne verbreitet, so sollte die Tonne nach der 
Leerung ausgespült und danach getrocknet werden.

Rasenmähen

Sonntag ohne Rasenmäher …
Aus Anlass der „Rasenmäher-Saison“ möchten wir 
auf Folgendes hinweisen:
Diese zweifellos notwendige Arbeit stellt aber auch 
eine Lärmbelästigung für die Nachbarn dar und 
sollte daher nicht in den Morgen-, Mittags- oder 
Abendstunden zum Wochenende (ab Samstag- 
mittag) oder an Feiertagen durchgeführt werden. Im 
Sinne einer guten Nachbarschaft ersuchen wir Sie, 
dies zu berücksichtigen und von der Verwendung 
und den Betrieb von lärmerzeugenden Maschinen 
und sonstigen Geräten (Rasenmäher, Ketten- 
und Kreissägen …) während der oben genannten 
Zeiträume Abstand zu nehmen.

Immer wieder kommt es zu Schwierigkeiten bei 
der Müllabfuhr, weil die Zufahrtsstraßen zu den 
einzelnen Liegenschaften die erforderliche, lichte 
Höhe von mind. 4,5 m nicht aufweisen. Besonders 
verschärft wird dieses Problem im Frühjahr. Wir 
wollen nochmals darauf aufmerksam machen, dass 
die Zufahrtsstraßen und Wege zu den einzelnen 
Liegenschaften eine lichte Höhe von mindestens  
4,5 m aufweisen müssen. Aufgrund einer Erkenntnis 
des OGH haftet der Eigentümer der Bäume, bei 
Schäden an den Müllfahrzeugen.

Weitere Infos: 07475 533 40 203

Freihalten von Zufahrtsstraßen und Wegen

www.wolfsbach.gv.at10
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Pool füllen

Wassertransporte durch die Feuerwehren
Nutzwassertransporte werden speziell in den 
Sommermonaten und vor der Badesaison sehr häufig 
bei den Feuerwehren angefragt.

Zur Vermeidung von großen Wasserentnahme-
mengen an einzelnen Tagen und zur besseren 
Koordination der Fahrten bitten wir um zeitgerechte 
Anmeldung. 

Kosten pro Fahrt (4m³): 
25€ + Kosten pro m³ Wasser von 1,32 €

Anmeldung bitte 1 Woche vor dem gewünschten 
Fülltermin bei:
Jürgen Berndl-Forstner Tel. 0660/688 19 28 
(FF-Wolfsbach für Katastralgemeinden Bubendorf 
und Wolfsbach) 
oder Florian Wieser Tel. 0664/175 16 58 
(FF-Meilersdorf für Katastralgemeinde Meilersdorf)

Natur im Garten

Schmetterlingssonntag am 23. April 2023
Machen wir Niederösterreich zum Schmetter-
lingsparadies – rund um den Schmetterlingssonntag 
am 23. April 2023 und darüber hinaus.

Viele Menschen sprechen über Klima-, Umwelt- 
und Artenschutz, wir in Wolfsbach leisten einen 
konkreten Beitrag dazu. Daher ruft die Gemeinde 
gemeinsam mit der NÖ-Umweltbewegung „Natur 
im Garten“ am Sonntag, dem 23. April 2023 zum 
„Schmetterlingssonntag“ in Niederösterreich auf. 

Schmetterlinge und Falter sind mit ihrer Farben- 
pracht und Zartheit wunderschöne, bezaubernde 
Geschöpfe und sind wichtige Bestäuber, die es zu 
schützen gilt. 

Ihre Bedeutung 
von der Raupe 
zum Falter wird 

oftmals für unser 
Ökosystem 

unterschätzt. 
Bei rund 4.000 

Schmetter-
lingsarten in 

Österreich sind 
mehr als die 

Hälfte gefährdet.

Ihr Beitrag: Samensackerl „Schmetterlingsparadies“ 
sichern und Futterstellen anlegen.

Ebenso verteilen die „Natur im Garten“ 
Regionalstandorte am 14. April von 9 bis 13 Uhr in 
Tulln, St. Pölten, Baden, Gänserndorf, Zwettl und 
Waidhofen an der Ybbs zusätzliche Samensackerl. 
Wie eine Futterstelle mit wenig Aufwand richtig 
angelegt und gepflegt wird oder warum diese für 
den Artenschutz so bedeutend sind, erklären die 
Expertinnen und Experten von „Natur im Garten“ 
unter www.naturimgarten.at/schmetterlinge.

In unserer Gemeinde sind Schmetterlings-
Samensackerl am Gemeindeamt kostenlos 

erhältlich.
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Statistik Austria

SILC - Einkommen und Lebensbedingungen 

Was ist SILC?

In diesem Jahr nehmen 37 europäische Länder an der internationalen SILC-Studie teil. Auch 
Österreich ist wieder mit dabei, und es geht schon im Februar los. SILC ist die Abkürzung für 
„Community Statistics on Income and Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das „Gemein-
schaftsstatistiken zu Einkommen und Lebensbedingungen“. 

Erfasst wird, wie Menschen in Österreich leben und arbeiten und wie sich ihre Lebenssituation 
verändert. Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und Ausbildung, aber auch Gesundheit. In 
den Haushalten, die an SILC teilnehmen, werden alle Haushaltsmitglieder ab 16 Jahren befragt. 
Nur wenn möglichst viele Haushalte mitmachen kann es gelingen, die Lebenssituation in Öster-
reich wirklichkeitsnah zu zeigen. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder Haushalt ein 
finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in 
der Zeitung lesen, wie hoch das durchschnitt-
liche Einkommen der Österreicher:innen 
ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder 
welche Ausbil dung sie haben, so sind das oft 
Zahlen von Statis tik Austria. Die Medien nutzen 
diese Statis tiken und informieren so über die 
Situa tion der Menschen in Österreich. Auch 
Ent schei dungs träger:innen und Interessens-
ver bände greifen auf diese Daten zurück.

Wer kann teilnehmen?

Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. 
Jedes Jahr lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie mitzu-
machen. Diese Haushalte bekommen per Post einen Einladungsbrief zugeschickt. Ein Teil der 
Haushalte wird dann persönlich befragt, ein Teil kann telefonisch und ein Teil kann online 
 teilnehmen.

Wo gibt es weitere Informationen?

www.statistik.at/silcinfo | silc@statistik.gv.at | +43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr)
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NÖ radelt

 

 

 
 

Niederösterreich radelt  
& unsere Gemeinde radelt mit! 
 

Wer seine Wege radelnd zurücklegt, fördert die eigene Gesundheit, ist schneller am Ziel und schont 
Geldbörse sowie Umwelt. Radelst du mit? Ab 20. März zählt wieder jeder Kilometer bei der Mitmach-
Aktion „Niederösterreich radelt“.  
 

Radel kräftig mit für unsere Gemeinde! 
 
Auch Wolfsbach startet wieder aktiv in den Frühling und 
radelt von Anfang an mit. Im letzten Jahr wurden 
niederösterreichweit rund 4,2 Millionen, in unserer 
Gemeinde 7.640,30 km erradelt. Diesen Rekord wollen 
wir heuer überbieten. Also treten wir gemeinsam fleißig 
in die Pedale und sammeln Radkilometer für 
Niederösterreich und unsere Gemeinde! 
 
Jeder kann kostenlos teilnehmen und gewinnen! Es werden wieder großartige Preise 
verlost, wie brandneue e-Bikes, Falträder oder praktisches Radzubehör. 
 
Neugierig geworden?  
Dann mach mit bei „Niederösterreich radelt“, der Kilometer-Sammel-Aktion für 
Alltagsradlerinnen und Alltagsradler und die, die es noch werden möchten! Jeder Kilometer 
mit dem Rad zählt, egal ob zur Arbeit, zum Einkauf oder zum Sportplatz. 
 
Und so einfach geht´s:  

1. Registriere dich auf www.noe.radelt.at mit deiner Wohnadresse. 
2. Radle fleißig und trage deine geradelten Kilometer in dein Profil ein oder zeichne sie 

mit der gratis „NÖ radelt“ App auf! Deine Kilometer zählen automatisch für unsere 
Gemeinde.  

3. Gewinne mit etwas Glück einen von vielen Preisen! 
 
#anradeln Gewinnspiel 
Gleich zum Start der Aktion werden unter dem Motto #anradeln zahlreiche Radzubehör 
Preise verlost. Radle bis zum 30. April mindestens 50 Kilometer und trage diese in dein 
Profil ein, dann nimmst du automatisch an der Verlosung teil. 
 
Jetzt anmelden & mitradeln: www.noe.radelt.at 
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Reisepass/Personalausweis - Rechtzeitiges Beantragen spart Zeit
Die Reisesaison steht vor der Türe. Vor allem in den Monaten März bis Juli wird es zu einem 
erhöhten Andrang in den Bürgerbüros der Bezirkshauptmannschaften  kommen. Wer eine 
Reise plant, sollte also rechtzeitig prüfen, ob sein Reisedokument noch gültig ist. Bitte 
berücksichtigen Sie eine Produktionsdauer Ihres Reisedokuments von ca. 5 Werktagen, 
vorausgesetzt der jeweilige Antrag ist auch vollständig! Fehlende Unterlagen führen zu 
einer längeren Produktionszeit. 
Terminreservierung:                Foto: © BMI/Alexander Tuma

Um Wartezeiten möglichst zu vermeiden, ersuchen wir Sie für persönliche Besuche in Ihrem Bürgerbüro die 
Möglichkeit zur Terminvereinbarung in Anspruch zu nehmen:
•	 per E-Mail unter terminbuchung.bham@noel.gv.at
•	 telefonisch unter 07472/9025 - 26800 oder 21143
•	 per Online-Terminbuchung (für ausgewählte Leistungen).

Bei einer Terminanfrage mittels E-Mail an terminbuchung.bham@noel.gv.at führen Sie bitte Ihren Namen, 
Ihre Postleitzahl und Ihre Telefonnummer an. Die BH Amstetten meldet sich bei Ihnen! 
Grenzübertritt – Reisedokument – Passpflicht
Bei jedem Grenzübertritt wird ein Reisedokument benötigt. Dies gilt auch bei Reisen in Schengen-Staaten 
und auch bei kurzen Fahrten ins Ausland.
Reisedokument ist der Reisepass oder bei Reisen innerhalb der EU auch ein gültiger Personalausweis. Der 
Führerschein ist kein Reisedokument, ebenso wenig der Identitätsausweis.
Ein Reisedokument muss – wenn es für den Grenzübertritt verwendet wird – immer auf den aktuellen Namen 
lauten. 
3 Schritte zum neuen Reisepass (Personalausweis)
1. Die Beantragung ist bei jeder österreichischen Passbehörde (Magistrat oder Bezirkshauptmannschaft) 

unabhängig vom Wohnsitz möglich. 
2. Wichtig ist die Mitnahme eines aktuellen Passfotos, das den internationalen Kriterien 

entspricht (siehe: https://www.bmi.gv.at/607/Passbild_Kriterien.aspx). Bringen Sie 
außerdem Ihren derzeitigen Reisepass (Personalausweis) zur Antragstellung mit.

3. Gebühren 
•	 Reisepass: Kleinkinder bis 2 Jahre gratis, Kinder von 2 bis 12 Jahren 30,00 Euro, Personen ab  

12 Jahren 75,90 Euro.
•	 Personalausweis: Kleinkinder bis 2 Jahre gratis, Kinder von 2 bis 16 Jahren 26,30 Euro, Personen ab 

16 Jahren 61,50 Euro.
Informationen zur Ausstellung eines Reisepasses erhalten Sie in Ihrem Bürgerbüro oder 
unter http://www.noe.gv.at/Bezirke/BH-Amstetten.html sowie auf      im 
Abschnitt Dokumente und Recht / Reisepass - Neuausstellung 
https://www.oesterreich.gv.at/themen/dokumente_und_recht/reisepass/Seite.020100.html 
oder auf

www.noe.gv.at im Abschnitt  Service / Persönliche Ausweise & Dokumente / 
Reisepass

https://www.noe.gv.at/noe/Persoenliche-Ausweise-Dokumente/Reisepass.html
Weiterführende Informationen zu Einreisebestimmungen finden Sie auf der Homepage des 

 unter www.bmeia.gv.at

Information der BH Amstetten - Reisepass

www.wolfsbach.gv.at14



Amtliches

Information der BH Amstetten - ID Austria

Was ist die ID Austria?
Mit der ID Austria können Sie Ihre Identität gegenüber digitalen Anwendungen und Diensten nachweisen. Ihre 
ID Austria (elektronische Identität) ist somit Ihr Schlüssel zu sicheren digitalen Services.
ID Austria ist eine Weiterentwicklung von Handy-Signatur und Bürgerkarte. Sie kann im behördlichen Umfeld 
und in Zukunft auch darüber hinaus vielfältig genutzt werden.
Pilotbetrieb
Seit 22. März 2021 wird ID Austria auf allen Bezirkshauptmannschaften und ermächtigten Gemeinden in NÖ 
angeboten.
Das Ende der Pilotphase ist mit Sommer 2023 geplant. Ab diesem Zeitpunkt steht ID Austria allen Bürgerinnen 
und Bürgern in vollem Umfang zur Verfügung. Im behördlichen Umfeld wird es dadurch zur Ablösung der 
Handy-Signatur durch die zukunftssichere ID Austria kommen.
So kommen Sie zu Ihrer ID Austria
1. Wenn Sie bereits eine Handy-Signatur oder ID Austria mit Basisfunktion besitzen 
• Online-Umstieg von einer behördlich registrierten Handy-Signatur oder ID Austria (Basisfunktion)  

- ohne Behördengang
Detaillierte Informationen finden Sie unter
https://www.oesterreich.gv.at/id-austria/registrierungsuebersicht/registrierung-durch-
vereinfachten-umstieg im Abschnitt ID Austria Registrierung durch Umstieg von einer 
behördlich registrierten Handy-Signatur .

• Umstieg von einer nicht behördlich registrierten Handy-Signatur oder ID Austria (Basisfunktion) 
Besuchen Sie eine Passbehörde zum Abschluss des Umstiegsprozesses. Bringen 
Sie einen Lichtbildausweis und ein aktuelles Passfoto zur Passbehörde mit. 
Detaillierte Informationen finden Sie unter https://www.oesterreich.gv.at/id-austria/
registrierungsuebersicht/registrierung-mit-handy-signatur im Abschnitt Registrierung mit 
Handy-Signatur oder ID Austria (Basisfunktion). 

2. Wenn Sie keine Handy-Signatur oder ID Austria mit Basisfunktion besitzen
In diesem Fall müssen Sie für die Freischaltung die Passbehörde aufsuchen. Folgende Voraussetzungen sind 
zu erfüllen:

•	 Sie müssen das 14. Lebensjahr (= 14. Geburtstag) vollendet haben. 
•	 Für die Freischaltung und Nutzung der ID Austria-Services ist ein Mobilgerät erforderlich.
•	 Wichtig: Bringen Sie einen Lichtbildausweis und ein aktuelles Passfoto zur Passbehörde mit.

Wo bekomme ich die ID Austria?
Österreichische Staatsbürger können ID Austria in den Bürgerbüros der NÖ Bezirkshauptmannschaften, in 
den ermächtigten Gemeinden und im Bürgerbüro Landhaus  beantragen.
Ausländische Staatsangehörige können die ID Austria bei den Landespolizeidirektionen registrieren lassen.
Terminreservierung:
Um Wartezeiten möglichst zu vermeiden, ersuchen wir Sie für persönliche Besuche in Ihrem Bürgerbüro die 
Möglichkeit zur Terminvereinbarung in Anspruch zu nehmen:
•	 per E-Mail unter terminbuchung.bham@noel.gv.at
•	 telefonisch unter 07472/9025 - 26800 oder Durchwahlen 21142, 21143, 21148
•	 per Online-Terminbuchung (für ausgewählte Leistungen).
Bei einer Terminanfrage mittels E-Mail an terminbuchung.bham@noel.gv.at führen Sie bitte Ihren Namen, Ihre 
Postleitzahl und Ihre Telefonnummer an. Die BH Amstetten meldet sich bei Ihnen! 
Weiterführende Informationen zu ID Austria finden Sie auf https://www.oesterreich.gv.at/public 
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Rotes Kreuz

PRESSEAUSSENDUNG
ROTES KREUZ ST. PETER/AU | Öffentlichkeitsarbeit

Jugendrotkreuz St. Peter/Au ist Henry-Award-Gewinner
Ausgerechnet zum 20. Geburtstag darf sich die Jugendgruppe des Roten Kreuzes St. Peter/Au als 

erste des Landes über die Auszeichnung freuen.

ST. PETER/AU. Außerordentliche humanitäre Projekte vor den Vorhang holen. Mit dieser Intention verleiht das 
niederösterreichische Jugendrotkreuz (ÖJRK NÖ) seit 2009 alle zwei Jahre den „Henry Award“. Heuer darf 
sich das Rote Kreuz St. Peter/Au als erste Jugendgruppe über den Preis freuen. Und das ausgerechnet im  
20. Jubiläumsjahr. Im März 2003 lud Ingrid Kaubeck zur ersten Jugendstunde. 

Bis heute ist sie als Leiterin des St. Peterer Jugendrotkreuzes aktiv. Allerdings nicht mehr alleine, denn die 
Anzahl der Kinder hat sich in den letzten 20 Jahren mehr als verdoppelt. Gemeinsam mit drei Betreuerinnen 
Elfriede Aigner, Simone Puchberger und Sabrina Ritt bringt sie den über 40 Kids die Arbeit und die Werte 
des Roten Kreuzes jeden zweiten Freitag Nachmittag näher. Zudem ist das Jugendrotkreuz St. Peter/Au bei 
unzähligen Veranstaltungen und Erste-Hilfe-Bewerben vertreten. 

Diese Entwicklung und diese Motivation blieben auch der Henry-Award-Fachjury nicht verborgen, die sich 
für die Verleihung des Preises verantwortlich zeigt. Im Rahmen der Landeskonferenz des ÖJRK NÖ am 
Freitag, 17. März, im Hotel Ottenstein in Rastenfeld wurde dem Team des Jugendrotkreuzes St. Peter/Au sowie 
Bezirksstellenleiter Michael Halmich der Henry Award feierlich übergeben.

Bildtext: Hinten: JRKNÖ-Bezirksleiterin 
Korneuburg Gudrun Chwojka, Rot-
Kreuz-Bezirksstellenleiter St. Peter/Au 
Michael Halmich Vorne: Bildungsdirektor 
Karl Fritthum, JRKNÖ-Landesleiterin-
Stv. Sylvia Graser, JRKNÖ- 
Abteilungsleiterin Ulrike Hanka, die 
Jugendgruppenmitglieder Maria 
Dieminger, Florian Wlcek und Nadine 
Salamonsberger, Jugendgruppenleiterin 
Ingrid Kaubeck, Betreuerinnen Simone 
Puchberger und Sabrina Ritt und  
RKNÖ-Vizepräsident Hans Ebner  
                                                                                               Fotocredit: JRK/P. Naber

RÜCKFRAGEHINWEIS:
Fabian Buchberger
Österreichisches Rotes Kreuz
Bezirksstelle St. Peter in der Au | Öffentlichkeitsarbeit
T: +43 59 144 51856 I M: +43 660 25 55 569
E: Fabian.Buchberger@n.roteskreuz.at
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Peter/Au als erste des Landes über die Auszeichnung freuen. 
 
ST. PETER/AU. Außerordentliche humanitäre Projekte vor den Vorhang holen. Mit dieser 
Intention verleiht das niederösterreichische Jugendrotkreuz (ÖJRK NÖ) seit 2009 alle zwei 
Jahre den „Henry Award“. Heuer darf sich das Rote Kreuz St. Peter/Au als erste 
Jugendgruppe über den Preis freuen. Und das ausgerechnet im 20. Jubiläumsjahr. Im März 
2003 lud Ingrid Kaubeck zur ersten Jugendstunde. Bis heute ist sie als Leiterin des St. 
Peterer Jugendrotkreuzes aktiv. Allerdings nicht mehr alleine, denn die Anzahl der Kinder hat 
sich in den letzten 20 Jahren mehr als verdoppelt. Gemeinsam mit drei Betreuerinnen 
Elfriede Aigner, Simone Puchberger und Sabrina Ritt bringt sie den über 40 Kids die Arbeit 
und die Werte des Roten Kreuzes jeden zweiten Freitag Nachmittag näher. Zudem ist das 
Jugendrotkreuz St. Peter/Au bei unzähligen Veranstaltungen und Erste-Hilfe-Bewerben 
vertreten. Diese Entwicklung und diese Motivation blieben auch der Henry-Award-Fachjury 
nicht verborgen, die sich für die Verleihung des Preises verantwortlich zeigt. Im Rahmen der 
Landeskonferenz des ÖJRK NÖ am Freitag, 17. März, im Hotel Ottenstein in Rastenfeld 
wurde dem Team des Jugendrotkreuzes St. Peter/Au sowie Bezirksstellenleiter Michael 
Halmich der Henry Award feierlich übergeben. 
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Bildtext:  
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St. Peter/Au Michael Halmich und Betreuerin Simone Puchberger 
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Wlcek und Nadine Salamonsberger, Jugendgruppenleiterin Ingrid Kaubeck, Betreuerinnen 
Sabrina Ritt und Simone Puchberger und RKNÖ-Vizepräsident Hans Ebner 
 
 
RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Fabian Buchberger 
Österreichisches Rotes Kreuz 
Bezirksstelle St. Peter in der Au | Öffentlichkeitsarbeit 
T: +43 59 144 51856 I M: +43 660 25 55 569 
E: Fabian.Buchberger@n.roteskreuz.at 
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Herz Mostviertel

Konzeptstart zu Rundwanderweg im Herzen 
des Mostviertels
Im Rahmen der letzten Kleinregionssitzung in St. 
Peter in der Au, in Begleitung von NÖ.Regional, 
erfolgte der Auftakt zum Projektstart für  
einen gemeindeübergreifenden Rundwanderweg 
in der NÖ Kleinregion Herz des Mostviertels. 
Bereits im vergangenen Jahr sprachen sich die 
sieben Mitgliedsgemeinden zu einer verstärkten 
Zusammenarbeit zur Attraktivierung des 
Wanderwegenetzes der Region aus. Das über die 
Leader Region Moststraße geförderte Konzept soll 
Aufschluss über die mögliche touristische Entwicklung 
der Kleinregion liefern.
Als Fachexperte in diesem Gebiet wurde Berater 
Alexander Kaiser von Siegel+Kaiser mit der 
konzeptionellen Entwicklung des Kleinregionsweges 
beauftragt. In der jüngsten Sitzung erfolgte der  
inhaltliche Konzeptstart. Der Kleinregionsrund-
wanderweg soll dabei vorrangig auf bestehenden 
Wegen verlaufen und die bereits gut etablierten 
Themenwege der Gemeinden miteinbeziehen. 
Auch beliebte Hotspots, Sehenswürdigkeiten und 
Gastronomiebetriebe der einzelnen Gemeinden soll 
der Rundwanderweg berücksichtigen. 
„Mit unserem Projekt wollen wir vor allem den 
Menschen in der Kleinregion auch zukünftig ein 
attraktives Angebot zur Verfügung stellen. Wenn 
darüber hinaus auch so mancher Gast zu uns kommt, 
dann bringt das natürlich auch Chancen für die ganze 
Region. Bedenkt man, dass 75% der beliebtesten 
Fotopunkte des Mostviertels in unseren sieben 
Gemeinden liegen, dann wird deutlich, welches 
große Potential hier vielleicht noch schlummert. Wir 
wollen hier als Region nachhaltige Impulse setzen 
und die Schönheit unserer Heimat hervorheben“, 
erklärt Kleinregionsobmann Bürgermeister Johannes 
Heuras.
In den kommenden Monaten wird Alexander 
Kaiser gemeinsam mit den Gemeinden sowie 
„Wegespezialisten“ der Region die vorhandenen 
Wege und Erlebnisräume fachtouristisch beurteilen 
und eine Detailkonzeption des Rundwanderweges 
vornehmen. Bis Ende des Jahres soll das Konzept zur 
Entwicklung des Kleinregionsweges und zur künftigen 
touristischen Nutzung der Region vorliegen.

Informationen zur NÖ Kleinregion Herz des 
Mostviertels: www.herzmostviertel.at 

Foto: Konzeptstart zu Rundwanderweg im Herzen des 
Mostviertels (v.l.n.r., ohne Titel) Bgm. Johann Spreitzer 
(Seitenstetten), Bgm. Josef Forster (Ertl), Bgm. Josef Unterberger 
(Wolfsbach), Kleinregionsobmann Bgm. Johannes Heuras  
(St. Peter in der Au), Regionalberaterin Sarah Kühr (NÖ.Regional), 
Bgm. Erwin Pittersberger (Weistrach), Bgm. Martin Schlöglhofer 
(Aschbach-Markt), Alexander Kaiser (Siegel+Kaiser Beratung-
Strategie-Projektentwicklung), Bgm. Friedrich Hinterleitner 
(Biberbach)

Copyright: NÖ Kleinregion Herz des Mostviertels

Weitere Informationen:
Sarah Kühr
NÖ.Regional
+43 676 88 591 216
sarah.kuehr@noeregional.at
www.noeregional.at
www.facebook.com/noe.regional
NÖ.Regional.GmbH auf Youtube

Amtliches
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Aus der Gemeinde

Vor den Vorhang gebeten ...

Kunst bremst ein …
Kunst – Stachel und/oder Trost?

Leid und/oder Freude? Wir erfahren auch im 
Alltag beides; was aber zeigt uns die Kunst?

Jede*r von uns ist im Leben Stacheln ausgesetzt, 
die verletzen und schmerzen; wir verletzen vielleicht 
auch andere damit. Andererseits kennen wir das 
Wort „aufstacheln“; das ist positiv besetzt, kann als 
angenehm empfunden werden; es muss aber nicht 
so sein. Ein Stachel kann auch auf noch größere 
Gefahren hinweisen, insofern ist er wohl notwendig. 
Kunst kann folglich wichtiger Stachel sein und zu 
Acht- und Wachsamkeit mahnen!

Ist Kunst Trost, ein Geschenk? Trost wird „gespendet“, 
freiwillig gegeben, gipfelt im wortlosen Dasein 
füreinander, kann schweigende Umarmung sein. Trost 
gibt Zuversicht, weitet den Blick, hilft JA zum Leben 
zu sagen. Kunst kann Orte des Trostes schaffen!
Künstler*innen verstehen es in besonderer Wei-
se, Stachel und Trost gleichermaßen zu sein! 
Kunstschaffende haben es nach Vollendung ihres 
Werkes nicht mehr in der Hand, zu beeinflussen, wie ihr 
Werk interpretiert wird: „Die Freiheit der Kunst besteht 
auch darin, dass sie frei ist und frei gibt, in der Art und 
Weise, wie sie ‚gelesen‘ wird. Dabei können durchaus 
intendierte oder zufällige Konflikte entstehen. Für 
manche wird das Kunstwerk zum Stachel, für andere 
kann dasselbe Kunstwerk zum Trost werden, weil sich 
Kunst immer in bestimmten Konstellationen ereignet 
und persönlich, sozial, gesellschaftlich, politisch, 
religiös … interpretiert wird.“ Trotz Unverständnis 
oder sogar Ablehnung sollte die Bereitschaft zum 
Dialog jedoch stets aufrechterhalten bleiben!

„Kunst bremst die Geschwindigkeit des Lebens 
herunter und zwingt zum Verweilen. Die erste 
Wahrnehmung ist nicht die letzte, hoffentlich. Das 
Lesen und Übersetzen von Kunstwerken brauchen 
Zeit, Muße und Anstrengung.“ Manches bleibt dem 
Betrachter vorerst einmal verborgen, ist vielleicht 
eher Stachel und wird erst durch eine mitunter 
zufällig gelegte „Fährte“ klarer und verständlich. 
Hilfreich hierfür kann der Dialog sein, mitsamt dem 
Bewusstmachen von Hintergründen, dem Spiel der 
Gedanken oder auch aus der eigenen Erfahrung 
heraus. Kunstwerke brauchen Raum und Zeit, sie 

erschließen sich uns vorerst vielleicht gar nicht oder 
nur zum Teil, „können aber ein Schlüssel zu einem 
vertieften Leben sein und zum Weiterdenken anregen, 
vielleicht auch zum Umdenken und Bereichern der 
eigenen Gedanken. Kunst fordert Zeit, damit sie die 
Hektik des Alltags durchbrechen kann.“

Beim erstmaligen Betrachten kann etwas auf mich 
unverständlich oder gar verstörend wirken, wie 
ein Stachel. Vielleicht aber erschließen sich dem 
Betrachter allmählich neue Dimensionen. Ich könnte 
mich ja näher mit dem*der Künstler*in beschäftigen, ich 
kann das Material oder die Form, die Ursprungsidee, 
den Grund und Anlass, den Platz der Positionierung 
und anderes mehr hinterfragen. Mit der Zeit werde ich 
möglicherweise imstande sein, die Vielschichtigkeit 
des Werkes teilweise, später genauer und detaillierter, 
in all seiner Schönheit und Tiefe zu erkennen; ja 
vielleicht wächst mir das Kunstwerk sogar noch ans 
Herz! Die erste Wahrnehmung ist längst vorüber, ich 
fühle mich „angestachelt“ und blicke intensiver hin. 
Freilich kann diese „Analyse“ auch Gegenteiliges 
bewirken. Grundsätzlich aber ist bedeutsam, einen 
v e r a n t -
w o r t b a r e n , 
ku l t i v i e r ten 
D i a l o g 
darüber zu 
pflegen – 
die Sprache 
darf heraus-
fordernd, aber nie kränkend sein! Nur so kann der 
Stachel auch Trost sein! 
Künstler*innen machen sich viele Gedanken 
im Schaffensprozess. Kunst muss sich mit den 
Veränderungsprozessen der Zukunft befassen. 
Solange sie sich auf dem Weg der ästhetischen 
Wahrnehmung bewegt, darf und soll sie Vertrautes 
und Gewohntes in Frage stellen und dazu 
„aufstacheln“, neue Bedeutungsebenen und Sinn-
schichten zu erschließen. Auch die Bevölkerung 
von Wolfsbach darf und soll sich im Jubiläumsjahr 
dieser Herausforderung stellen, denn Kunst ist 
„Lebensmittel“, das zur Bewältigung der Wirklichkeit 
beiträgt!

Foto: J. Domenig
Text frei nach J. Hintermaier: J. Penzendorfer

Johannes Domenig - Altarraumgestaltung 
"Wort Gottes" für die Erzdiözese Wien
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Aus der Gemeinde

Vor den Vorhang gebeten ...

AMATEURFUNK

Sonderrufzeichen zum Jubiläum
Unser ehemaliger Gemeindearzt Wolfgang 
Moser macht das Wolfsbacher Jubiläumsjahr mit 
Sonderrufzeichen weltweit bekannt.

Seit seinem 16. Lebensjahr beschäftigt sich 
Wolfgang Moser mit Kurzwellen-Amateurfunk, über 
das „Basteln“ von Radioempfangsgeräten schon als 
Vierzehnjähriger ist er durch einen Freund zu diesem 
Hobby gekommen, das ihn sein Leben lang begleiten 
sollte. Freilich musste er damals auch eine Prüfung 
bei der Fernmeldebehörde in Wien ablegen, die auch 
das Morsen beinhaltete, was ihm nach intensivem 
Selbststudium die entsprechende Lizenz bescherte. 
Damit wurde ihm das Rufzeichen OE3WMW 
zuerkannt, womit seine Funk-Identität festgelegt ist. 

„Weltweites Telefonieren war damals unerschwinglich, 
über Funk jedoch war Kommunikation auch in 
ferne Länder möglich“, erklärt der passionierte 
Amateurfunker. Eine gelungene Kontaktaufnahme 
wird mit einer QSL-Karte bestätigt, von denen 
Wolfgang Moser schon mehrere tausend – geordnet 
nach Nationen – besitzt, schließlich hat er ja schon 
beinahe mit allen Ländern der Welt Funkkontakt 
gepflegt. „Mir fehlen eigentlich nur ein paar wenige 
Staaten wie Samoa, Brunei oder Tuvalu und etwa 30 
Inseln, wo mitunter mobile Funkstationen aufgebaut 
werden, die man dann nur zu ganz bestimmten Zeiten 
kontaktieren kann“, weiß der ehemalige Gemeindearzt 
zu berichten. Es gibt aber auch Wettbewerbe, wobei 
es zum Beispiel gilt, binnen 48 Stunden möglichst  

Der Amateurfunker Wolfgang Moser in seinem „Funk-Domizil“ 
im Keller; soeben hatte er Kontakt nach Jamaica, denn sein 
neues Rufzeichen weist auf eine „Special Event Station“ hin und 
ist somit weltweit begehrt.

viele Kontakte weltweit aufzunehmen oder möglichst 
viele Funker mit tragbaren Funkstationen auf 
Berggipfeln zu erreichen. Entscheidend für gelingende 
Verbindungen sind stets leistungsstarke Antennen, 
die am besten auch noch drehbar sein sollten.

Anlässlich des Jubiläums-
jahres „1200 Jahre 
Wolfsbach“ aber hat sich 
Wolfgang Moser nun um 
die Zuerkennung eines 
Sonderrufzeichens bemüht, 
das da lautet: OE1200W. 
„Ein derartiges Rufzeichen 
weckt Neugier, und hiermit 
feiert so mancher Funker 
irgendwo auf der weiten Welt 
unser Jubiläum gleichsam 
mit, nachdem ihm von mir 

die Funkbestätigungskarte zugeschickt worden ist!“, 
zeigt sich Wolfgang Moser erfreut. Verwenden darf 
er dieses Rufzeichen allerdings nur von Februar bis 
April sowie Oktober bis Dezember 2023. 

Und noch ein Kuriosum zuletzt: Wolfgang Moser 
gelang es einst sogar, einen Kontakt nach Nordkorea 
zu einem damals noch in der amerikanischen 
Botschaft tätigen Amateurfunker herzustellen, was 
längst unmöglich wäre.

Wolfgang Moser präsentiert Bürgermeister Josef Unterberger 
seine QSL-Karte zum Jubiläumsjahr und erzählt, dass er heute 
Früh aufgrund eines NÖN-Artikels über das Sonderrufzeichen 
schon Kontakt nach Ungarn und zu vier weiteren Funkern hatte.

Text und Fotos: Josef Penzendorfer
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Aus der Gemeinde

Kindergarten Wolfsbach

Bei uns im Kindergarten
Der Fasching wurde wieder auf lustige 
Weise gefeiert.
Kinder wurden geschminkt, es gab Pyjamapartys, ein 
Wikingerfest, Zaubershows, ein Kasperltheater, ein 
spannendes Mitmachtheater mit Bertram Mayer zum 
Thema Frühling, Sommer, Herbst und Winter, u. v. m.!

Gruppe 1

Gruppe 2

Gruppe 3

Gruppe 5

Kleinkindgruppe

Am Faschingsdienstag durften die Kinder verkleidet 
in den Kindergarten kommen und die Kinder erlebten 
ein fröhliches Fest mit lustigen Spielen, einer Disco, 
Kino und einer Faschingsjause.
Frau Mona Karan und Herr Martin Lichtenberger 
spendeten uns Krapfen für die Faschingsjause. 
DANKE dafür! Sie schmeckten sehr gut!
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Aus der Gemeinde

Kindergarten Wolfsbach

Da unser Wunsch nach der warmen Jahreszeit groß 
ist, zogen wir am 20. März mit Frühlingsschmuck durch 
den Ort und begrüßten laut singend den Frühling. 

Die älteren Kinder suchen immer wieder nach neuen 
Herausforderungen und so begannen wir im Frühjahr 
mit gruppenübergreifenden Angeboten. 

Bei einem offenen Kindergarten konnten die Kinder 
aus Gruppe 1, 2 und 3 andere Gruppen besuchen, 
dort Angebote nutzen, Kontakt zu anderen Kindern 
aufnehmen und im Restaurant gemeinsam jausnen. 
Auch die Schulanfänger aus der Gruppe 5 dürfen 
demnächst ins große Haus kommen und neue 
Freundschaften knüpfen. 

Dies war leider noch nicht möglich, da wir im März 
krankheitsbedingt viele Personalausfälle hatten. Hier 
möchte ich mich bei unserem Team ganz herzlich 
für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung 
bedanken!

Am 16. und 17. März wurde eine gruppenübergreifende 
Lernwerkstatt zum Thema Ostern durchgeführt. Das 
heißt, die Schulanfänger wurden durchgemischt und 

durften mit Kindern 
aus anderen Gruppen 
und einer Pädagogin 
aus einer anderen 
Gruppe arbeiten. 
Dies war für alle sehr 
spannend!

In der Kleinkindgruppe 
wird gruppenintern 
gearbeitet. Hier 
findet immer wieder 
Eingewöhnung statt. 
Im Jänner und zu Semester haben neue Kinder 
begonnen und in nächster Zeit werden noch drei 
Kinder starten. 

Hier benötigt es viel Zeit und es ist wichtig, auf 
die Bedürfnisse der Kinder einzugehen, denn den 
Kleinen fällt es manchmal noch schwer, den Tag in der 
Gruppe mit vielen Kindern und ohne Einzelbetreuung 
zu bewältigen!  

Wir pflegen auch einen guten Kontakt zu unserer 
Pfarre.
Abt Petrus hat uns in der Fastenzeit im Kindergarten 
besucht.

Am 26. April findet ein Elternabend zum Thema 
SELBSTSTÄNDIG und SELBSTBEWUSST durch 
den KINDERGARTENALLTAG statt.

Wir freuen uns auf eine Zeit, in der wir so viel wie 
möglich im Freien unternehmen können!

Bericht: Claudia Pils
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Aus der Gemeinde

Schulzentrum Wolfsbach

Fasching
Lustige Stunden verbrachten die Kinder am 
Faschingsdienstag bei einer gemeinsamen 
Faschingsparty im Turnsaal. Einer der Höhepunkte 
war wie jedes Jahr auch die Modenschau. 

Eislaufen
Ende Jänner wurde am Eislaufplatz in Amstetten 
fleißig trainiert. Einige Kinder der 3. und 4. Klassen 
zeigten stolz ihre Eislaufkünste. 

Elektrizität und Optik
I n t e r e s s a n te 
W o r k s h o p s 
zum Thema 
Elektrizität und 
Optik durften 
die ersten 
drei Klassen 
erleben. 

Mülltrennung
Das Trennen von Müll begleitet alle Personen im 
Schulalltag täglich. Im Workshop, organisiert vom 
Abfallverband Amstetten, konnten die 1. und 2. Klassen 
ihr Wissen auffrischen und im Stationenbetrieb 
vertiefen.

Generationenprojekt 
Nach einer längeren Coronapause durften die 
Kinder der 4. Klasse endlich wieder die Senioren im 
betreubaren Wohnen besuchen. Jung und Alt freuten 
sich sehr über das Wiedersehen. Nach ein paar netten 
Ostergedichten war genügend Zeit für gemeinsame 
Gesellschaftsspiele. 

Vorstellungsmesse der Erstkommunikanten

34 Erstkommunion-
kinder wurden bei 
der Sonntagsmesse 
vorgestellt. Auch ihre 
Eltern und Patenleute  
durften eine wundervoll 
gestaltete Messe mit-
feiern. 
Der Baum auf dem Foto 
wurde von den Eltern 
liebevoll gestaltet. 
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Schulzentrum Wolfsbach

Aus der Gemeinde

Rhythmusunterricht

Zur Freude der Kinder und Lehrerinnen kann 
mit Hilfe unserer neuen Tafeln ein zeitgemäßer 
Rhythmusunterricht stattfinden. Sehr motiviert und 
konzentriert wartet jedes Kind auf den richtigen 
Einsatz. Das Zusammenwirken der gesamten Klasse 
ergibt ein harmonisches Klangerlebnis.

Zahngesundheit liegt uns am Herzen

Im Rahmen der 
Vorsorge zur Zahn-
gesundheit stattete  
Fr. DDr. Seiler aus 
Haag den Kindern der 
1. und 4. Klassen einen 
Kontrollbesuch ab. Alle 
kamen mit strahlend 
weißem Lächeln vom 
Zahnarztbesuch in ihre 
Klasse zurück.

Bericht: Gabriele Stockinger, Cornelia Wagner-Sturm

Turn10 Landeswettkämpfe 
Am 23. Feb. 2023 nahm das Lehrer-Turnteam Astrid 
Freynschlag, Paul Sindhuber und Josef Unterberger 
mit Schüler/innen der 1. und 3. Klasse zum ersten Mal 
an den „Turn10 Landeswettkämpfen“ in Pressbaum 
teil. Für diesen Wettkampf haben die Turner/innen 

freiwillig in den Semesterferien und an einigen 
Nachmittagen bis zur Perfektion trainiert.   

MITTELSCHULE
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Aus der Gemeinde

Schulzentrum Wolfsbach

Turn10 ist ein Geräteturnwettkampf, bei dem Übungen 
in den Bereichen Boden, Reck, Sprung (Kasten) 
und Balken/Barren nach Schwierigkeitsgrad und 
Ausführung bewertet werden.  

Ein herzliches DANKE ergeht an Anna Sindhuber 
für die tatkräftige Unterstützung bei den Trainings-
einheiten und die Begleitung am Wettkampftag! 

Trotz aufwändiger Trainingsphase waren die Schüler/
innen begeistert und freuen sich schon auf die 
Teilnahme im nächsten Jahr. 

Fasching in der Mittelschule

Ein schöner Höhepunkt 
stellt für die ganze 
S c h u l g e m e i n s c h a f t 
alljährlich die Gestaltung 
des Faschingsdienstags 
im Rahmen des 
Unterrichts dar. Große 
Freude über die 
vielen einfallsreichen 
Verkleidungen und 
tolle Stimmung bei 
der abschließenden 
„Seeschlacht“ im 
Turnsaal mit allen 
Mittelschüler/innen!

Schwimmtage der 1. Klasse

Die Schülerinnen und Schüler der 1. Klasse wurden 
im Hallenbad Haidershofen zu munteren, flinken 
Wasserratten. An vier Vormittagen trainierten die 
Sportlehrer Paul Sindhuber und Astrid Freynschlag 

die Jüngsten der Mittelschule in verschiedenen 
Schwimmtechniken und Ausdauer. Zum Schluss 
konnten alle ihre Schwimmfähigkeiten großartig 
steigern. 

Anmeldegespräche

Mit derzeitigem Stand werden genau 20 Mädchen 
und Burschen unsere nächste 1. Klasse besuchen. 
Die Schulleiter Cornelia Wagner-Sturm und Paul 
Sindhuber durften sich über sehr interessante 
Anmeldegespräche zum gegenseitigen Kennenlernen 
freuen. 

Wir erwarten viele besondere Talente!

 

Bericht: Paul Sindhuber, Cornelia Wagner-Sturm
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Bücherflohmarkt des Elternvereins Wolfsbach
Am 11.3.2023 veranstaltete der Elternverein 
Wolfsbach einen Bücherflohmarkt. Es bestand sowohl 
die Möglichkeit 
nicht mehr 
b e n ö t i g t e 
Bücher selbst 
a n z u b i e t e n 
oder diese dem 
Elternverein für 
den Verkauf zu 
spenden. 

Kurzfristig nutzten die Schüler der 3. und 4. Klasse 
der MS Wolfsbach die Möglichkeit, aussortierte 
Wandkarten der Schule an diesem Vormittag zu 
verkaufen, um so die Klassenkasse für diverse 
Aktivitäten aufzubessern. Der Andrang war groß, 
viele Bücher und Wandkarten fanden neue Besitzer, 
die sicherlich große Freude damit haben.

Mitglieder des Elternvereines sorgten außerdem 
dafür, dass man neben dem Bücher schmökern auch 
Kaffee und Kuchen genießen konnte.

Der Erlös aus dieser Aktion kommt der neuen 
Schulbibliothek zugute.

Die übrig gebliebenen Bücherspenden wurden an die 
Kinderkrebshilfe Oberösterreich weitergegeben und 
dienen so einem weiteren guten Zweck.

Bericht: Theresia Hochwallner

Aus der Gemeinde

Elternverein Wolfsbach

Carl Zeller Musikschule

Hervorragende Leistungen aller Teilnehmer*innen 
beim Landesjugendmusikwettbewerb Prima la 
musica 2023
Wir sind unglaublich stolz auf unsere jungen Talente, 
die heuer beim Landeswettbewerb „Prima la musica“ 
ihr Können unter Beweis stellten.
Solo Tuba: Moritz Steinmaßl aus Wolfsbach AG I / 
Lehrkraft Josef Fröschl, BA BA M.Mus

2. Preis

Herzliche Gratulation zu dem 
großartigen Erfolg!

KONZERT der erwachsenen SchülerInnen
Mi., 26.04.2023 / 19:00 Uhr
Seitenstetten - Musikschule

TAG DER N.Ö. MUSIKSCHULEN 
TAG DER OFFENEN TÜR

Fr., 05.05.2023 / 15:00 bis 18:00 Uhr
ausprobieren - informieren - kennenlernen

St. Peter/Au - Musik- & Volksschule

VERBANDSKONZERT DER CARL ZELLER 
MUSIKSCHULE

Mi., 07.06.2023 / 18.30
St. Peter/Au - Carl Zeller Halle

TANZAUFFÜHRUNG
Sa., 17.06.2023 / 15:00 Uhr

Seitenstetten - Turnsaal der Volksschule
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Aus der Gemeinde

FF Wolfsbach

Feuerwehr zieht Bilanz für 2022
Am Samstag, dem 04. März 2023 fand die 
Jahreshauptversammlung im Gasthaus Karan statt.

Neben dem Bürgermeister Josef Unterberger und 
Unterabschnittskommandant HBI Florian Wieser 
konnte Kommandant VR Florian Kammerhuber  
55 Mitglieder bei der Versammlung begrüßen.

Es freut uns dieses Jahr wieder Beförderungen 
durchführen zu können. Thomas Halbmayr 
wurde zum Oberfeuerwehrmann und Roman 
Holzer zum Hauptbrandmeister befördert. Unsere 
Jugendmitglieder absolvierten im November die 
Erprobung bzw. Erprobungsspiel. Im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung konnten die Abzeichen 
durch den Kommandanten an die Jugendlichen 
verliehen werden.

Ein kleiner Rückblick über das Jahr 2022:
Die Feuerwehr hatte 1 Brandeinsatz, 6 Brand-
sicherheitswachen und 39 technische Einsätze zu 
bewältigen. Es wurden bei diesen 49 Einsätzen 
von 253 Mitgliedern 426 Einsatzstunden geleistet. 
Insgesamt wurden im vorigen Jahr 7.821 Stunden 
von 2.187 Mitgliedern bei 420 Tätigkeiten (Übungen, 
Einsätze etc.) für die Feuerwehr aufgewendet.

Als größeres Projekt für das Jahr 2023 steht die 
Black-Out-Versorgung für das Feuerwehrhaus 
Wolfsbach auf dem Programm, welches mit einer 
Photovoltaikanlage mit Batteriespeicher erfolgen 
wird.

Abschließend möchten wir uns bei allen bedanken, 
die uns das ganze Jahr über unterstützt haben. Dies 
zeigt uns immer wieder, dass die Feuerwehr ein 
wichtiger Faktor in der Gesellschaft ist!

Atemschutzlehrgang
Im März absolvierten 
drei Kameraden unserer 
Feuerwehr den Atem-
schutzlehrgang. Raphael 
Hochreiter, René 
Krieger und Johannes 
Falkensteiner stellten 
sich der Prüfung. Mit 
diesem Wissen und noch 
zahlreichen Übungen, 
bei denen das Erlernte 
umgesetzt wird, sind sie 
nun für den Ernstfall gerüstet. 

Zahlreiche Fahrzeugbergungen

Am 02. Februar kam ein Fahrer bei den winterlichen 
Verhältnissen von der Straße ab und blieb mit seinem 
PKW schräg im Straßengraben liegen. Der Fahrer 
blieb zum Glück unverletzt. Aufgrund der komplizierten 
Lage wurde das Wechselladerfahrzeug mit Kran der 
FF St. Valentin nachgefordert, mit diesem konnte die 
Bergung anschließend durchgeführt werden.

Am 05. Februar 
kam ein PKW aus 
bisher unbekannter 
Ursache in einer 
Kurve von der 
Fahrbahn ab, hat 
sich überschlagen 
und ist in einem 
Feld auf dem Dach 
zu liegen gekommen. Es waren zum Glück keine 
Personen eingeklemmt. Mittels Seilwinde wurde das 
Fahrzeug zuerst auf die Räder gebracht und aus dem 
Feld gezogen.

Bericht: Kerstin Haslinger
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Aus der Gemeinde

Bäuerinnen in Wolfsbach

Brotbackkurs
Im März hieß es in der Schulküche wieder Brot 
backen. Zwölf Teilnehmerinnen versuchten sich unter 
der fachkundigen Leitung von Sonja Illich an Schwarz- 
und Mischbroten wie Bauern-, Erdäpfel- oder 
Haferbrot. Während der anschließenden Verkostung 
gab die Seminarbäuerin den Teilnehmern noch Tipps 
und Tricks aus ihrem Erfahrungsschatz mit auf den 
Weg.

Herzlichen Dank der Gemeinde und Schulleitung für 
die Verfügungsstellung der Schulküche!

Bäuerinnenexkursion am 24. Mai
Heuer verbringen die Bäuerinnen eine Auszeit im 
schönen Stodertal. Eine Schafmilch-Hofkäserei 
mit Führung und Verkostung steht im malerischen 
Bergdorf Vorderstoder auf dem Programm. Am 
Nachmittag genießen wir eine leichte Wanderung 
zum Naturjuwel Schiederweiher, schönster Platz 
Österreichs 2018, in Hinterstoder. Kulinarisch wird es 
uns an nichts fehlen.
Bitte um Anmeldung bei Teresa Brunmayr  
(0680 1241100) bis 14. Mai. Kosten: 45,- EUR

Bericht: Teresa Brunmayr

Gesunde Gemeinde Wolfsbach

Auch heuer konnte wieder ein Kinderschwimmkurs 
für Anfänger und Fortgeschrittene von der Gesunden 
Gemeinde organisiert werden. 

Unter der Trainerin Sandra Krennmayr (RATS 
Amstetten) erlernten 25 Kinder im LH Univital, das 
Naturhallenbad Amstetten ist derzeit aufgrund von 
Umbauarbeiten geschlossen, eigenständiges über 
Wasser halten ohne fremde Hilfe bzw. Schwimmhilfen.

Das Ziel für alle Kinder war, sich selbstständig im  
Wasser zu bewegen, grundlegende Schwimm-
bewegungen zu erlernen und zu festigen. 

Beim Schwimmen üben Kinder nicht nur 
Geschicklichkeit und Ausdauer, es bedeutet auch ein 
großes Stück an Sicherheit, wenn Kinder in tiefem 
Wasser ohne Angst frei schwimmen können.

Foto 1: Die erste Gruppe hat Brust- und 
Rückenschwimmen mit viel Spaß und Eifer erlernt.

Foto 2: Auch die zweite Gruppe war hoch motiviert, 
ihren Schwimmstil zu perfektionieren.

Foto 3: Die Fortgeschrittenen konnten große 
Verbesserungen erzielen und trainierten bereits den 
Kraulstil. Bericht: Vbgm. Anneliese Mayer
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Aus der Gemeinde

Seniorenbund Wolfsbach

Fotopräsentation 
am 17. Februar im 
Gemeindezentrum
Mit Fotos und Videos der 
Aktivitäten der Wolfsbacher 
Senioren aus dem Jahr 
2015 haben wir im Jänner 
2016 eine Fotopräsentation für unsere Mitglieder 
begonnen. Dieses Vorhaben sollte weiter jährlich 
durchgeführt werden. Durch die Coronapandemie 
mussten wir aber pausieren,  und so sind rd. 3.300 
Fotos aus den Jahren 2020, 2021 und 2022 von 
unseren Fotografen Herta Fehringer und Eva Stöger 
zur Auswahl vorhanden gewesen.

Am 17. Februar haben wir zur heurigen Präsentation 
eingeladen. Die Obfrau Maria Haiden konnte 60 
interessierte Personen  begrüßen. Herzlichen 
Dank an Herrn Bgm.a.D. Franz Sturm, der wieder 
eine gelungene Auswahl von rd. 600 Bildern 
zusammengestellt hat und die bei diesem gemütlichen 
Nachmittag gezeigt hat. Mit Getränken, Kaffee und 
Faschingskrapfen wurde auch für das leibliche Wohl 
der Besucher gesorgt.  

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Um das Angebot von Veranstaltungen für die 
Wolfsbacher Ortsgruppe zu erweitern, führten 
unsere Sprengelbetreuer beim Einkassieren des 
Mitgliedsbeitrages eine Befragung durch, ob jemand 
Interesse zum Kartenspielen, Kegelscheiben und 
Wandern habe. 

Es haben sich doch einige Senioren und Seniorinnen 
in die Listen eingetragen und so fand am 

Freitag, dem 10. März der 1. Senioren-Kartenspiel-
Nachmittag im Gasthaus Karan statt. Die Organisation 
hat dankenswerter Weise unser Ehrenobmann  
Johann Haneder übernommen. Es konnten  
18 spielfreudige Personen begrüßt werden. An 
verschiedenen Tischen wurde Tarock, Herzerln, 
Schnapsen, Rummikub und Skip.Bo gespielt. Es war 
ein sehr unterhaltsamer Nachmittag. 

Ein weiterer Kartenspiel-Nachmittag ist für 21. April 
2023 um 14.00 Uhr im GH Karan fixiert. 
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Aus der Gemeinde

Seniorenbund Wolfsbach

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Der 1. Senioren-Kegelscheiben-Nachmittag  hat 
am Montag, dem 13. März im Gasthaus Lettner in 
Aschbach stattgefunden. Danke an Erna Jechsmayr, 
die sich für die Organisation – mit Unterstützung 
ihres Gatten Josef – 
bereit erklärt hat. Zwei 
Gruppen mit jeweils 12 
Teilnehmern haben die 
Kugeln rollen lassen. 
Zum Abschluss 
gab es noch eine 
Siegerehrung für die 
höchste Trefferanzahl, 
bei der die ersten drei 
besten Frauen und 
die ersten drei besten 
Männer Wolfsbacher 
Gutscheine überreicht 
bekamen. 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Für das WANDERN haben sich 65 Interessenten 
gemeldet. Cäcilia Böll wird mit Unterstützung der 
Obfrau die Organisation übernehmen. Termine 
sind noch keine festgelegt, die Einladung dazu wird 
über WhatsApp und Aushang im Schaukasten beim 
Gemeindezentrum erfolgen. 

Einige Hinweise auf die nächsten Termine:

* Seniorennachmittag am 14. April um 15 Uhr  
 im GH Reisinger 

* 2. Kartenspiel-Nachmittag am 21. April um  
 14 Uhr im GH Karan

* Tagesausflug am 28. April – Glasmuseum   
 „Gläserne Burg“ und Baden

* Mutter- und Vatertagsfeier am 12. Mai um 
 14 Uhr im GH Karan

* Seniorenwallfahrt nach Ybbsitz und Lunz am  
 See am 24. Mai

Wichtig:
Im Schaukasten beim Gemeindezentrum können alle 
aktuellen Informationen, Termine, Einladungen etc. 
nachgelesen werden. 

Bitte hin und wieder hinein schauen – danke!!

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Wir wünschen allen Lesern 
eine schöne und gesunde 

Frühjahrszeit  
und freuen uns,  

wenn wieder viele Leute 
bei unseren Vorhaben  

zahlreich teilnehmen werden. 

Obfrau Maria Haiden und der Vorstand

Bericht: Eva Stöger
Fotos: Josef Penzendorfer, Herta Fehringer, Eva Stöger
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Aus der Gemeinde

Kultur- und Freizeitverein Wolfsbach

FOTOWETTBEWERB 2023
„HIGHLIGHTS AUS DEM 
JUBILÄUMSJAHR 2023“

FORTSETZUNG SONDER-FOTOBEWERB
Thema: „UNSERE ERDE“

Die Foto-Wettbewerbe werden in Kooperation 
zwischen Marktgemeinde und Kulturverein 

durchgeführt. 

Wir freuen uns auf Ihre/deine Teilnahme sehr!

Das war der Fotowettbewerb 2022
SIEGEREHRUNG „Menschen und Gesichter“

Es darf als besondere Auszeichnung für Wolfsbach 
angesehen werden, dass zum 1200-Jahr-Jubiläum 
der hochkarätige Fotograf Lois Lammerhuber mit 
seiner Frau Silvia – geb. Gugler – den Fotowettbewerb 
des Jahres 2022 zum Thema „Menschen & Gesichter“ 
jurierte, beide auch bei der Preisverleihung am 
Vormittag des 26. Feb. anwesend waren und viel 
über ihr Schaffen zu  erzählen wussten. Unter den ca. 
80 Foto-Einreichungen ging erneut Herta Fehringer 
als Siegerin hervor. Lois Lammerhuber gab zu den 
prämierten Fotos auch seine Fachexpertise ab und 
begründete damit seine Auswahl; zum Siegerbild von 
Herta Fehringer meinte er:

Ein wunderbares Zeitzeugnis und Spiegelbild der 
Gesellschaft in präziser Komposition!

Die weiteren Plätze belegten Maria Brigitte Wagner, 
Michaela Frech, Josef Penzendorfer und Werner 
Ruckensteiner. Im parallel dazu durchgeführten 
S o n d e r b e w e r b 
„Unsere Erde“, der 
übrigens auch 2023 
eine Fortsetzung 
findet und im 
Besonderen positive 
wie auch negative 
Beispiele unsere 
Umwelt betreffend 
aufzeigen soll, 
setzte sich 
ebenso Herta 
Fehringer durch. 

Mögliche Motive: Fotos, die in Bezug mit dem 
Jubiläumsjahr bzw. dessen Veranstaltungen 
gebracht werden können!
Bitte die Fotos mit Datum und Titel versehen!
(Bsp.: 01.01.2023 – Silvestertreff bei Dorfkapelle) 
Einsendezeitraum: 20. Okt. bis 2. Nov. 2023
Fotoanzahl: maximal 5 Digital-Fotos pro 
Teilnehmer*in
Qualität: etwa 1 MB (JPEG, keine Fotomontagen!)
Teilnahmeberechtigt: alle Wolfsbacher*innen (mit 
Haupt- oder Nebenwohnsitz)
Persönl. Angaben im Mail: Name, Adresse, Tel.-
Nr., ggf. Alter
Empfänger: steinlesberger@wolfsbach.gv.at
Unabhängige Jury: „Blindbewertung“
Präsentation aller Fotos am So, 19. Nov. 2023, im 
Rahmen der Fotowettbewerb-Siegerehrung!
Alle Teilnehmer stimmen der Veröffentlichung ihrer 
Fotos zu und holen ggf. vom Fotografierten die 
Erlaubnis hierfür ein.

Dieser Sonderbewerb soll auch 2023 wieder das 
Thema „Umwelt“ in den Fokus rücken, muss 
aber nicht auf Wolfsbach bezogen sein!
1-2 Motive:  Foto 1: + „Bravo, so g’herts!“  
  Foto 2: – „Des derf net woahr sein!“
Bitte Foto mit Titel versehen! 
Diese max. 2 Fotos dürfen nicht mit einer speziellen 
Person in Verbindung zu bringen sein! Kein „An-den-
Pranger-Stellen“!
Fotoanzahl: 1 - 2 Digital-Fotos pro Teilnehmer*in
Alles Übrige wie zuvor beschrieben!
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Aus der Gemeinde

Kultur- und Freizeiverein Wolfsbach

Kulturvereinsobmann Alois Schmidbauer konnte 
sich über regen Besuch freuen, Josef Penzendorfer 
moderierte die Veranstaltung und konnte im Gespräch 
mit der gebürtigen Wolfsbacherin Silvia und Lois 
Lammerhuber vor allem deren großes Werk in den 
Vordergrund rücken.

Weltweit beste Fotoreportagen des Jahres
Der in St. Peter gebürtige Lammerhuber gilt heute 
als weltberühmter Fotograf, Autor, Kurator und 
Ausstellungsmacher, der auch viele Jahre mit 
der Zeitschrift GEO zusammengearbeitet, viele 
Fotoreportagen gestaltet hat und obendrein seit 2018 
den österreichischen Teil der bekannten Ausstellung 
„Festival La Gacilly-Baden Photo“ kuratiert. „Die 
allerbesten Fotografen zeigen auf 7 Kilometer Länge 
in der Innenstadt von Baden in Parks und Gärten 
sowie auf Plätzen faszinierende Bilderwelten in 
einer Open-Air-Galerie. Heuer werden von 15. Juni 
bis 15. Oktober ‚Rebellische und tief verwurzelte 
Hoffnungsbilder aus dem Orient‘ mit dem Untertitel 
‚Eine fotografische Reise zwischen Licht und 
Schatten‘ ausgestellt“, verriet Lammerhuber schon 
vorweg. Mehrere hundert Auszeichnungen geben 
Zeugnis von der hochwertigen Arbeit der seit 1996 
von der Edition Lammerhuber – schon dreimal als 
bester Fotobuchverlag Europas ausgezeichnet 
– herausgegebenen Buchwerke, die als wahre 
Kunstbände bezeichnet werden müssen und oftmals 
allzu schnell vergriffen sind. Lammerhuber hat nicht 
nur den Förderpreis „Lammerhuber Photography 
Award“ für junge Talente gestiftet, sondern vergibt 

auch den „Global Peace Photo Award“, ist ihm doch 
das Streben nach einer friedlichen Welt und die Suche 
nach dem Schönen und Guten in unserem Leben das 
Allerwichtigste!

2. Platz: Maria 
Brigitte Wagner 

Unerwartete 
Perspektive, 

präzise 
Schärfeführung, 

graphisch 
herausragend 

gestaltet!

3. Platz: Michaela 
Frech

Ungewöhnlicher 
Blick, unbefangen, 

die Entdeckung 
des Lichts und der 
Umwelt, sinnlich, 

stimmig!

*************

Fotowettbewerb-Siegerehrung: Silvia 
Steinlesberger, Vizebürgermeisterin 
Anneliese Mayer, Werner Ruckensteiner 
(5. Platz) mit Sohn und „Fotomodell“ Julian, 
Silvia Lammerhuber, Moderator Josef 
Penzendorfer (4. Platz), Maria Brigitte 
Wagner (2. Platz), Kulturvereinsobmann 
Alois Schmidbauer, Siegerin Herta 
Fehringer u. die Drittplatzierte Michaela 
Frech, Bürgermeister Josef Unterberger 
und der prominente Juror Lois 
Lammerhuber (von links).

Bericht: Josef Penzendorfer
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Aus der Gemeinde

Sportunion Wolfsbach

Sektion Volleyball
In den vergangenen Wochen konnten einige unserer 
WVC-Mitglieder ihrer Leidenschaft nachgehen und 
sich mit verschiedenen Volleyballmannschaften aus 
der Umgebung bei der Volleyball-Ortsmeisterschaft 
in Hausmening und beim Hobby Mixed Volleyball 
Turnier in Ybbs duellieren. Neben der gemeinsamen 
Passion zu Volleyball standen spannende Matches 
und eine jede Menge Spaß am Programm. 

In Hausmening konnten unsere 2 Teams die 
hervorragenden Plätze 2 und 3 erreichen. Herzliche 
Gratulation an die Spieler. Hingegen trat in Ybbs 
nur eine Mannschaft an, welche ihr Können mit den 
zahlreichen anderen Mannschaften messen konnte.

Neben der Teilnahme an den Turnieren in der 
Umgebung ging es auch bei unserem Nachwuchs 
rund und es wurde fleißig mit den neuen Volleybällen 
trainiert. Diese sind besser auf die Anforderungen der 
Kinder abgestimmt, sodass es für diese leichter ist 
das Volleyballspielen zu erlernen.

Am 02.03.2023 wurde es uns ermöglicht einen 
Vortrag des Beachvolleyball-Profis Clemens Doppler 
zu verfolgen. Den Profi persönlich treffen zu können 
war ein besonderes Ereignis.

Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen steigt die 
Lust auf unserem geliebten Beachvolleyballplatz zu 
spielen. Um dies zu ermöglichen wird dieser nun aus 
dem Winterschlaf geweckt. Am 06.06.2023 hoffen 
wir dazu auf Sonnenschein, um die Beachvolleyball 
Saison gemeinsam eröffnen zu können.

Bericht: Gerlinde Schinnerer
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Aus der Gemeinde

Landjugend Wolfsbach

Winterwanderung
Bei herrlichem Winterwetter waren wir am 29. Jänner 
bei der Winterwanderung in Weyer vertreten, wo fünf 
Bezirke teilnahmen. Bei lustigen Gruppenspielen 
gewannen wir den 1. sowie 9. Platz für die Landjugend 
Wolfsbach.

Gratulation der Wolfsbacher Gruppe, die durch den 
3. Sieg in Serie den Wanderpokal gewonnen haben.

Weiters organisierten wir einen Skiausflug zum 
Hochkar und waren am 18. Februar nach einem Skitag 
am Hauser Kaibling beim Gschnas in Wolfsbach, 
unter dem Motto „Après-Ski“, vertreten.

Mostkost
Wir sind auch heuer wieder bei vielen spannenden 
Seminaren mit dabei und halfen unter anderem 
tatkräftig bei der Mostkost in St. Johann mit, welche 
am 10. Februar beim Mostheurigen Binder stattfand.

Außerdem bedanken wir uns für die zahlreiche 
Teilnahme bei der Mostkost im Gasthaus Reisinger. 
Es wurden insgesamt 12 Moste verkostet.

Bericht: Andrea Knoll

Gratulation an Karl Wimmer (1. & 3. Platz), Martin 
Fuchsberger (2. Platz) und Wolfgang Stöger (4. & 5. 
Platz).
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Aus der Gemeinde

Kameradschaftsbund Wolfsbach

Generalversammlung des 
Kameradschaftsbundes
Am 12.03.2023 fanden sich wieder die 
Mitglieder des Kameradschaftsbundes zu einer 
Generalversammlung im Gasthaus Karan zusammen 
um Vergangenes sowie auch kommende Termine zu 
besprechen. Zuerst haben wir die Hl. Messe, die Pater 
Benedikt zelebrierte und welche von der Musikkapelle 
musikalisch umrahmt wurde, gefeiert.

Der Kameradschaftsbund Wolfsbach durfte im 
vergangenen Jahr wieder tolle Feste feiern und auch 
gestalten. Diese waren die Hochzeit des Kameraden 
Markus Mair oder unser immer wieder gut besuchter 
Dämmerschoppen. Im Dezember konnten wir uns mit 
unserem Punschstand auf die Adventzeit einstimmen. 
Bei unserer Weihnachtsfeier, mit Abt Petrus sowie 
Vizebürgermeisterin Anneliese Mayer ließen wir das 
Jahr gemütlich ausklingen. 

Heuer im Jubiläumsjahr für Wolfsbach, feiert auch 
der Kameradschaftsbund 120 Jahre Militär- und 
Veteranenverein mit dem Hauptbezirkstreffen am 
02.07.2023, wo wir uns auf viele Besucher freuen. 
Ebenso beteiligen wir uns beim Marktfest am 
24.06.2023 mit einer Weinbar. Natürlich darf unser 
Dämmerschoppen am 06.08.2023 in der Blindhub 
nicht vergessen werden. Da die Gemeinde und der 
Kameradschaftsbund gut zusammenarbeiten, sind für 
uns solche Veranstaltungen möglich. 
Im Oktober sind alle WolfsbacherInnen herzlichst 
eingeladen bei der Angelobung der neuen Rekruten 
dabei zu sein. Auch hier wird der Kameradschaftsbund 
vertreten sein.
Wir freuen uns bei Veranstaltungen entweder selbst 
gestalten oder mitwirken zu können. Unser Verein ist 
immer dankbar über helfende Hände. Egal ob Jung 
oder Alt, hier helfen alle mit und wir freuen uns immer 
wieder über neue Mitglieder.

Trotz der vielen Vorbereitungen für unseren Verein in 
diesem Jahr, freuen wir uns einen Beitrag für unser 
Gemeindeleben, leisten zu können. 

Kameradschaftsbund Wolfsbach
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Aus der Gemeinde

MännerGesangsVerein Wolfsbach

Fakten rund um die 100 Jahrfeier des MGV 
Wolfsbach
Ist das Kranzlsingen zum Jubiläum des MGVs nur 
für Gesangsinteressierte?

Jeder ist willkommen! Egal, ob durch Interesse an 
Gesang & Musik, Freude an kulinarischen Genüssen 
oder einfach nur, um bei diesem einmaligen Spektakel 
dabei zu sein.

Was haben Lehrer, Jäger und Bäuerinnen gemein-
sam?

Sie alle singen beim Jubiläums-Kranzlsingen 
„Wolfsbach singt“ am 4. Juni 2023.

Von wo reisen die Sänger zum Kranzlsingen an?

Von Strengberg bis Villach, von Wallsee bis Waidhofen 
an der Ybbs – also aus nah bis fern.

Wie groß sind die teilnehmenden Chöre?

Das reicht vom Quartett bis zur Sängerrunde mit 
mehreren dutzend Mitgliedern.

Wer sind die Gastgeber?

Der MGV Wolfsbach, der Musikverein Wolfsbach, die 
FF Wolfsbach, das GH Karan und zu guter Letzt das 
GH Zatl.

Die fünf Wolfsbacher Gastgeber freuen 

sich auf Ihren Besuch!

Bericht: Wolfgang Höfler

Gemeinde-App

Die neue Gemeinde-App ist 
ab sofort in allen App-Stores 
verfügbar.
Eine persönliche Müll-Erinnerung, 
der Veranstaltungskalender 
der Gemeinde auf einen Blick, 
Angebote der Gastronomie, Online-Formulare und 
vieles mehr lässt sich mit der App rasch und einfach 
per Handy abfragen. Außerdem kann man ganz 
einfach Anliegen, Probleme uvm. an die Gemeinde 
mit der App melden.
Die App wurde intensiv auf ihre Funktionen hin 
getestet und es wird auch noch kleinere Änderungen  
in der nächsten Zeit geben. Sollten Sie Anregungen 
für Ergänzungen haben, nehmen wir diese gerne 
entgegen. Mit dieser App wird das Bürgerservice in 
unserer Gemeinde noch weiter ausgebaut.
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Werbung / Veranstaltungen

- Kundenbetreuung per Telefon/E-Mail

- Angebots- und Au�ragslegung, Fakturierung

- Assistenz des Geschä�sführers

- gelegentlich Ausgabe/Retournahme von Waren

- abwechslungsreiche, eigenverantwortliche Tägkeiten

Sekretär/in - 20h oder mehr

Wir bieten

- flexible Arbeitszeiten nach Absprache, Wochenende frei

- familiäres, freundscha�liches Betriebsklima

Sie bringen mit

- eigenständige, genaue Arbeitsweise

- freundliches Au�reten

- EDV-Kenntnisse

- praksches Verständnis

- langfrisge Beschä�igung

- faire Entlohnung nach Qualifikaon, 

 € 2.600,- monatl. auf Basis 40h

Zur Erweiterung unseres Familienbetriebes suchen wir eine/n

O B E R A I G N E R
Faltzelte

www.verotent.at
Zelt & Technik

www.zelte.co.at
Lagerzelte

www.eurohall.at
Mietmöbel

www.rentanevent.at

Oberaigner Partyzelt und Catering GmbH
Pfarrwald 46, 3354 Wolfsbach
oberaigner@zelte.co.at - 07477 82 73

Wir freuen uns auf Sie!

mehr
Infos

Gewerbepark Pölla 20  ∙  3353 Seitenstetten  ∙  Tel 07477/42150  ∙  office@klausstockinger.at

Du willst aufreißen?

Baggerfahrer*

Kiesgrubenmitarbeiter* mit Radladererfahrung (in Mauer)

Bezahlung nach KV Güterbeförderung bzw. KV Bau. Überzahlung je nach Qualif ikation.

Wir suchen:

Du willst viele PS?

Du willst Großes bewegen?

LKW-Fahrer* für Kipper
LKW-Fahrer* mit Kran

Disponent*
Vorarbeiter* Bau 
Facharbeiter* Bau
Ganze Partien*

Hilfsarbeiter*

Wir suchen:

Wir suchen:

  Möglichkeiten zur Weiterbildung

  Sicherer Arbeitgeber in der Region

  Angenehmes Arbeitsklima

Sende deine Bewerbung an: 

office@klausstockinger.at

* (m/w/d)

BEWIRB DICH  
BEI UNS ALS... 

GEMEINSAM 
GIEBELN 

WIR MEHR! 

Privatkundenbetreuer:in 
Kreditsachbearbeiter:in Marktfolge Aktiv 
Kundenbetreuer:in Digitale Bankstelle 

Sende deine Bewerbung bitte an 
gerald.lehner@rbam.at  
Bei Fragen gerne unter +43 664 524 69 09 melden. 

Wir sind eine innovative, topmoderne Zahnarztpraxis 
im wunderschönen Mostviertel und  

Suchen    DICH!!!    

Wir bieten dir 
• einen anspruchsvollen, abwechslungsreichen Arbeitsalltag
• ein Team aus jungen und motivierten Kolleginnen
• ein topmodernes Arbeitsumfeld
• einen Arbeitsplatz in deiner Nähe
• eine 38 h Woche – 5 Tages Woche (Teilzeit möglich)

BEWIRB DICH NOCH HEUTE ... 

 „ZAHNÄRZTLICHER ANLEHRLING“ Dauer 3 Jahre 

 „ZAHNÄRTZLICHE ASSISTENTIN MIT ERFAHRUNG“ 

 „MUNDHYGIENE-ASSISTENTIN“ 

Du fühlst dich angesprochen? 
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbungsunterlagen! 

Dr. Hans-Peter Gugler 
Südhangstraße 3 
3314 Strengberg 
07432 2540 
0664 44 054 20 
e-mail: hpgugler@zahnkompetenz.at       
www.zahnkompetenz.at 
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Your future is now: bewerbung@systron.at

Als mittelständisches Unternehmen mit Hauptsitz 
in Wolfsbach produzieren wir Lösungen für die 
Glasindustrie auf höchstem Level. Unsere hochef-
fizienten, vertikalen Glasbearbeitungszentren sind 
bereits in knapp 20 Ländern im Einsatz.

Zur Verstärkung und Erweiterung unserer inter-
nationalen Markt aktivitäten suchen wir ab sofort 
motivierte Kollegen in verschiedenen Bereichen:

After Sales Techniker (m/w/d) 
Gerne wenden wir uns auch an Berufseinsteiger

Lehrling Elektrotechnik (m/w/d) 
Hauptmodul Anlagen- und Betriebstechnik

Software-Entwickler (m/w/d) 
Schwerpunkt  Maschinen-Programmierung

Ab August 2023:

Details auf unserer Website:

systron.at/karriere
Scan me !

Werbung / Veranstaltungen

Wolfsbacher Nachrichten | Ausgabe 03/2023 37



Werbung / Veranstaltungen

Wir suchen

Koch/Köchin/Vollzeit

Reinigungskraft/30 Std/Woche 

Bezahlung nach Vereinbarung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gasthaus Lazelsberger
An der Bahn 50

3352 St. Peter/Au
07477/427 88

BÜROKAUFFRAU/-MANN  für Finanzbuchhaltung – 
20 Stunden/Woche 
Ihre Aufgaben: 

 Leistungserbringung der gesamten Buchhaltung
mit BMD NTCS

Wir bieten Ihnen: 
Teilzeitbeschäftigung – 20 Stunden 
Dienstort: St. Peter in der Au 

MONTAGETISCHLER – 39 Stunden/Woche 
Ihre Aufgaben: 

 Montage im Bereich Trockenausbau, Montage von
Türen und Böden

Wir bieten Ihnen: 
Vollzeitbeschäftigung – Dauerdienstverhältnis, modernes 
Firmenfahrzeug 
Einsatz vorwiegend im Bereich Amstetten/Steyr/Waidhofen 

Bewerbungen per E-Mail an: office@stressler.at 

Das gesamte Stelleninserat ist auf unserer Homepage 
www.renoviert.at oder auf der Website des AMS abrufbar. 

 
Tierärztliche Ordinationsassistenz (m/w/d) gesucht; 20-30h; ab sofort  
 
Das Team der Kleintierpraxis Weistrach sucht Unterstützung als Ordinationsassistenz für 20-
30h/Woche. Keine Nacht- und Wochenenddienste.  
Wir sind ein motiviertes Team und legen viel Wert auf gute Zusammenarbeit und Flexibilität.  
 
Was sind die Aufgabengebiete?  

Þ Rezeption, Telefon, Terminvergabe 
Þ EDV-Kenntnisse  
Þ Verkauf von Medikamenten und Futter 
Þ Betreuung der Patienten, Assistenz in der Ambulanz  
Þ OP-Vorbereitung und Assistenz während Operationen  
Þ Durchführung von Blut-, Harn- und Kotuntersuchungen im hauseignen Labor und 

Probenversand  
Þ Reinigung und Pflege des medizinischen Inventars und der Räumlichkeiten  

 
Was erwarten wir uns?  

Þ Teamfähigkeit, Verlässlichkeit 
Þ Empathie für Tier und Mensch  
Þ Freude an der Arbeit  

 
Fühlst du dich angesprochen und möchtest in unserem Team mitarbeiten? 
Dann schicke deine Bewerbungsunterlagen schriftlich an unsere E-Mail: 
office@kleintierpraxis-weistrach.at  
 
Mindestgehalt: € 1800 brutto für 30h (je nach Qualifikation) 

  - BIO Gemüse und Kräuter
  -  Blütenstauden und Rosen       
  -  Obst- und Ziergehölze in 
    besonderen Arten und Sorten

 „Für eine abwechslungsreiche Gartenkultur“
Regina Hinterleitner, Stefan Kastenhofer

und das Team der Bognerhof Gärtnerei freuen sich 
auf Euren Besuch!

Meierhofstrasse 4 // 3353 Seitenstetten

K R Ä U T E R
S T A U D E N
G E H Ö L Z E

D e i n e  Z u t a t e n  f ü r  e i n e n  i n s p i r i e r e n d e n  G a r t e n

www.bognerhof-garten.at
Direkt hinter dem Hofgarten

www.wolfsbach.gv.at38



Werbung / Veranstaltungen

Fettabsaugung im Mostviertel 
Oft wollen hartnäckige Fettpölsterchen trotz sportlicher Aktivität 
und eines gesunden Ernährungsstils einfach nicht verschwin-
den. Gerade an Bauch, Hüfte oder Po kann sich Fettgewebe – oft 
erblich bedingt – hartnäckig halten. Mit einer Fettabsaugung, 
auch Liposuktion genannt – können ganz gezielt hartnäckige 
Fettpolster am Bauch, Schwimmreifen an den Hüften, Reiterhosen 
an den Oberschenkeln, Winkearme und andere Problemzonen in 
den verschiedensten Körperregionen dauerhaft entfernt werden. 
Auch zur Behandlung von Lipödemen (Fettverteilungsstörungen) 
wird die Liposuktion angewendet. Übergewicht sollte mit einer 
Fettabsaugung nicht behandelt werden.

Dr. Markus Kerninger klärt gerne in einem 
Beratungsgespräch ab, ob eine Fettabsaugung 
für das gewünschte Aussehen die passende 
Behandlungsmethode ist.

Interesse? Sprechen Sie uns an:  
Tel.-Nr. 0676 / 55 24 630

Dr. Markus Kerninger 
Facharzt für Chirurgie, Ästhetische Medizin

Waldesblick 670 | 3353 Biberbach | Tel. 0676 / 55 24 630 
ordination@kerninger.at | www.kerninger.at

Stellenausschreibung einer Teil-
/ Vollzeitkraft bei der

Marktgemeinde Wolfsbach

Wir suchen eine Reinigungskraft.
Geboten wird ein Dienstverhältnis nach den Bestimmungen des
NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetzes 1976.
Die Versicherung erfolgt bei der BVAEB.

Aufgabenbereiche für die
Reinigungskraft

• Reinigungsarbeiten bzw. Säuberung der Räumlichkeiten
in den Gemeindegebäuden (Kindergarten,
Gemeindezentrum, Alte Gemeinde – 5. Kindergarten-
gruppe, sowie Leichenhalle, usw.) zu erfüllen.

Für die Anstellung bei der Marktgemeinde Wolfsbach sind
folgende Erfordernisse zu erbringen:

• Österr. Staatsbürgerschaft bzw. Staatsbürgerschaft eines
EU-Mitgliedstaates

• einwandfreies Vorleben
• bei Männern abgeleisteter Zivil- oder Präsenzdienst
• persönliche und gesundheitliche Eignung
• Deutsch in Wort und Schrift

Ein Bewerbungsschreiben ist unter Anschluss folgender
Unterlagen an die Marktgemeinde Wolfsbach, Kirchenstraße 2,
3354 Wolfsbach oder per Mail an gemeinde@wolfsbach.gv.at
zu richten:

• Geburtsurkunde
• Staatsbürgerschaftsnachweis
• Nachweis über den abgeleisteten Präsenzdienst

(bei Männern)
• Lebenslauf
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Werbung / Veranstaltungen

Online-Bewerbung unter 
www.diakoniewerk.at/jobs 

 

  

 

Vielseitige:r 
Behindertenbetreuer:in 

(m/w/d)  
#neuerjobmitsinn #teamdiakoniewerk 

 

 Wohnen Ardagger, 3321 Ardagger 

Teilzeit – Vollzeit, 15-37 h/Woche 
 

Werden Sie Teil des Teams Wohnen Ardagger? 
Einfach QR-Code scannen und bewerben: 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Vorteile finden Sie unter: 
www.diakoniewerk.at/vorteile-ooe 

Gesundheits- und Krankenpflege: 
Beruf mit Zukunft

Nähere Infos zu Ihrer Ausbildung mit Zukunft erhalten Sie beim Infotag 
am Freitag, den 12. Mai 2023 von 14.00 bis 19.00 Uhr am

Bildungscampus Mostviertel für Pflegeberufe
Hausmeningerstraße 221 • 3362 Mauer 

und unter pflegeschulen.noe-lga.at 

gesund und gepflegt               m_einlebenlang        www.noe-lga.at

INFOTAG 

MOSTVIERTEL
BILDUNGS
CAMPUS

MOSTVIERTEL

12. Mai 2023 
14.00 bis 19.00 Uhr

Es gelten die aktuellen 
Coronamaßnahmen

Leihoma/Leihopa gesucht!
„Es macht so viel Spaß und ist Balsam für die Seele“

Leihomas und Leihopas sind gefragter denn je! Haben Sie ein 
Herz für Kinder? Haben Sie Freude daran, Kinder im Haus-
halt der Eltern im Alltag zu begleiten? Gemeinsam spielen, 
vorlesen, hinausgehen, die  Kinder von Kindergarten oder 
Schule abholen … das alles sind mögliche Aufgaben.

Oma Brigitte: Seit 18 Jahren bin ich als Leihoma aktiv. 
Es ist so schön mit Kindern Zeit zu verbringen! 

Rufen Sie uns an: 
Mo bis Mi von 8 – 12 Uhr
T 02742/35 42 03 
E Info-noe@familie.at

Katholischer Familienverband 
der Diözese St. Pölten  
Schreinergasse 1, 3100 St. Pölten 
www.familie.at

Foto: z.V.g. 
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Werbung / Veranstaltungen

Einladung

16.
04.

SONNTAG, 16. APRIL  von 9 - 17 Uhr

Kunst, Handwerk und Kulinarik am Schubertplatz

Feiern Sie mit uns, wir freuen uns auf Sie.

Auch heuer gibt‘s bei Abgabe 

einer bemalten Zeichnung am 

Frühlingsmarkt ein kleines 

GESCHENK als DANKESCHÖN.
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Werbung / Veranstaltungen

mgmotor.at

MG EHS Plug-in-Hybrid
Jetzt ab € 38.790,–

MG ZS EV 
Jetzt ab € 31.490,–
inkl. E-Förderung*

MG MARVEL R Electric
Jetzt ab € 42.590,–
inkl. E-Förderung*

MG5 Electric
Jetzt ab € 30.990,–
inkl. E-Förderung*

Starten Sie mit MG Ihr elektrisches Leben!
Die Zukunft beginnt jetzt.

MG4 Electric
Jetzt ab € 28.590,–
inkl. E-Förderung*

3350 HAAG
Steyrer Straße 44
0 74 34 / 42 480
www.autohaus-oellinger.at

Ihr persönlicher Ansprechpartner:
MANFRED PILS

* Unverbindl. empf. Listenpreis. Preis beinhaltet € 2.400,– (MG4, MG5, ZS EV & MARVEL R Electric) E-Mobilitätsbonus inkl. MwSt. sowie € 3.000,– (MG4, MG5, ZS EV & MARVEL R Electric) Förderung seitens Bundesministerium Klimaschutz, Umwelt, Ener-
gie, Mobilität, Innovation und Technologie, sämtliche Details dazu unter www.umweltfoerderung.at. E-Mobilitätsbonus gültig für E-PKW mit reinem Elektroantrieb (BEV). Der Preisvorteil bezieht sich auf die Höhe des E-Mobilitätsbonus (Herstelleranteil + staat-
licher Anteil). ° Hersteller-Garantie von 7 Jahren oder 150.000 km (je nachdem, was zuerst eintrifft). Diese gilt auch auf definierte HV-Komponenten, Antriebsbatterie und Durchrostung. Nähere Infos bei Ihrem MG Partner. Symbolabbildungen. Satz- und Druckfeh-
ler vorbehalten. MG4, MG5, ZS EV & MARVEL R Electric: Stromverbrauch: 16,0 - 20,9 kWh / 100 km. Elektrische Reichweite nach WLTP: 320 - 450 km. EHS: CO2 gewichtet: 43 g/km, Verbrauch: 1,8 l Benzin/100 km, Elektrische Reichweite nach WLTP: 52 km. 

XXSERXXX EFCIV ÜR

Amstetten

Vertriebsinserat_EVN22_Service_210x148.indd   2 30.03.22   14:23
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Werbung / Veranstaltungen

Wallfahrt nach Wasserburg am Inn und Tuntenhausen
mit Pater Benedikt

Termin: Samstag, 20.05.2023
Abfahrt: 06:00 Uhr Wolfsbach/Raika - 06:15 Uhr Seitenstetten/Gemeindeparkplatz

06:20 Uhr St. Peter/FF Depot - 06:30 Uhr Haag/Mostviertelhalle

Fahrtroute:
Zustiegsorte - Regau - Mondsee - Salzburg - Wals - Chiemsee – Wasserburg am Inn – Der Ort gilt als eine der 
sehenswertesten Städte von Oberbayern. Die Altstadt von Wasserburg liegt auf einer Halbinsel, die fast 
vollständig vom Inn umflossen wird. Vormittag Hl. Messe in der Frauenkirche. Anschl. gemeinsames 
Mittagessen in der Altstadt von Wasserburg – Zeit zur freien Verfügung oder Möglichkeit zu einer Führung. 
Fahrt nach Rott/Inn ev. Bes. der Stiftskirche – Weiterfahrt nach Tuntenhausen – Kirchenführung und 
Maiandacht in Wallfahrtsbasilika Mariä Himmelfahrt. Anschl. Rückfahrt in die Heimatorte.

Fahrpreis: € 40,-

Anfragen/Info bei Pater Benedikt Resch Tel: 0676 – 82 66 53 276
Anfragen/Info bei Altbürgermeister Franz Sturm Tel: 0664 – 84 59 360
Anmeldung/Einzahlung/Info Reisebüro Kattner-Kto-Nr.
AT92 2032 0261 0000 1251 SPK OÖ
Verwendungszweck: Wallfahrt A.Nr. 246/23 – unbedingt angeben!
Tel: Reisebüro Kattner 07434 - 42245

Kontaktieren Sie 
mich für einen 
persönlichen 

Beratungstermin.

Der Besitz einer Immobilie 
birgt Verpflichtungen. In-
standhaltung und Betreu-
ung müssen ganzjährig ge-
währleistet sein. 
Nur wer alle Informationen 
hat kann Entscheidungen 
treffen. Anlässlich unserer 
Frühjahrsaktion biete ich Ih-
nen die kostenlose Werter-
mittlung Ihrer Liegenschaft 
und informiere Sie über die 
aktuelle Marktsituation. GUTSCHEIN 

im Wert von € 300 
für eine aktuelle 

Marktwerteinschätzung

Ihr Experte
in der Region

Josef
Brunner 

Regionalmanager
Niederösterreich N/W

0664/819 18 13
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Werbung / Veranstaltungen

Kontaktieren Sie uns
unter 07477 85 46 oder

per E-Mail
office@kammerberger.at

AKTION
Einlagerungs-
für 2023

Q u a l i t ä t s - B r e n n s t o f f e

W e i t e r e  T o p  P r o d u k t e

Pellets  lose  und  gesackt
Holzbrikkets
Buchenbrikkets

Kohle
Koks
Thermazit

Buchenscheiter
Anzündholz
Thermax
Rindenbrikkets

Feiern Sie mit uns 1200 Jahre Marktgemeinde 
Wolfsbach, denn zu jeder Grillparty gehört

qualitative Grillkohle
oder 

Grillbrikkets 

3   kg zu 2,90€
oder 

3   kg zu 2,90€ 
10 kg zu 9,90€

zu aktuellen Tagespreise

Die Lieferung aller Produkte erfolgt
 mit dem eigenen Fuhrpark

SUPER GÜNSTIGbei 
Selbstabholung
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Werbung / Veranstaltungen

3. Riesenwuzzler
Turnier

SA 15. April 2023

mit anschl. Siegerehrung 
in den beheizten Hallen der Fa. Oberaigner

Start:  ca. 11:00 Uhr
Siegerehrung:  ca. 19:00 Uhr
Startgeld pro Team:   € 10,–
Team:  5 Personen (4 Feldspieler, 1 Torwart)

Anmeldung bis 11.04.2023

online unter

http://www.mv-wolfsbach.at/event-details/3-riesenwuzzler-turnier-15-04-2023
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Werbung / Veranstaltungen

15. – 16. April 2023

Wolfsbach
in den Hallen der Fa. Oberaigner

Z
V

R
 3

80
75

19
01

10:00 Uhr Messe  & Frühschoppen

 
mit dem Musikverein Kürnberg

14:00 Uhr Große Tombola

 Festausklang

 
mit „dreiviertel sieben“

VK € 7,–
AK € 10,–

SA 

SO 

Weißensteiner
3354 Wolfsbach · Tel 07477/8268
WeißensteinerG M B H

Meisterbetrieb

MeisterbetriebHandel, Reparatur und Überprüfungen von Landmaschinen, Garagentoren und KFZ

dr
ei
vie

rtel sieben    

s i n c e  2 0 2 2

Musik

promotion4you.atgraphik4you.at

Der Reinerlös dient zum Ankauf von Instrumenten, Tracht und Noten!

11:00 Uhr 

RIESENWUZZLER-TURNIER

mit anschließender Siegerehrung
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Werbung / Veranstaltungen

STARKE BERATUNG. STARKER SERVICE. HOLZPROFI

Öffnungszeiten von 8:30 - 12:00 und 13:30 - 17:00 Uhr 

Satz- und Druckfehler vorbehalten. Stattpreise sind die unverbindlich empfohlenen Endverkaufspreise unserer Lieferanten. Preise inkl. MwSt., F&W Druck- u. Mediencenter GmbH, 83361 Kienberg, Herstellungsort: St. Pölten.
Gültig ab Erhalt 3 Wochen. L313/KW 13

ABVERKAUF von Holzplattenabschnitte, Schnitthölzer (Reste), Hobelwaren (Kurzlängen und Restware), Profilleisten, 
Möbelleisten, Flach- und Bauleisten, Parkettbodenschienen, Gartenmöbel, Parkette und Bodenbeläge, Sichtschutzelemente, 
Gartenhölzer, Schrauben, div. Möbel,  Gartenbaubeschläge, Montagesysteme, Garten- und Terrassenholz und vieles mehr ....

Der Verkauf findet im Zelt, 
vor unserem Fachmarkt statt! 

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

HAUSMESSE
vom 13.04. - 15.04.

mit Holzflohmarkt

  Bodenelementen
  Türen
  Terrassensystemen
  Decken- und Wandsysteme
  Saunakabinen und Zubehör  

Tolle Angebote von: Es erwarten Sie  

viele Neuigkeiten  

die wir Ihnen gerne  

präsentieren wollen.
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Werbung / Veranstaltungen

Die Marktgemeinde 
Wolfsbach 

lädt   
recht herzlich zum 

Maibaumsetzen am 

1. Mai 2023
um 11:00 Uhr
am Marktplatz

ein.

Für die musikalische  
Unterhaltung sorgt die 

Trachtenmusikkapelle Wolfsbach.

Das Aufstellen des  
Maibaumes liegt in den Händen 

der Wolfsbacher Vereine.

Für das leibliche Wohl sorgen 
ab 11:00 Uhr  

die Landjugend und  
die FF Meilersdorf.
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Werbung / Veranstaltungen

ÖAMTC 
 Sektion Wolfsbach 
Wie bereits vorangekündigt veranstalten wir im Frühjahr 2023 

E-Bike-Fahrkurse für Anfänger und Fortgeschrittene. 

Der Kurs findet am Freitag, dem 5. Mai 2023, jeweils  
ab 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr statt. 

Treffpunkt pünktlich am Parkplatz 
hinter dem Haus der FF Wolfsbach. 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Es werden bis zu 5 E-Bikes zur Teilnahme zur Verfügung gestellt. 
Der Kurs wird durch den ÖAMTC Wien abgehalten. 

Es wird auch eine Beratung für den Neukauf von E-Bikes 
angeboten. 

Bei Interesse an der Veranstaltung telefonische Anmeldung bei 
Drescher Franz unter 0676 / 533 71 12. 

Zweigverein Haag
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Werbung / Veranstaltungen

in Wolfsbach

GSTANZL-
SINGEN* *

13. Mostviertler

Karten:
Vorverkauf 22,00 Euro

Abendkasse 25,00 Euro
erhältlich im Gemeindeamt Wolfsbach

Mostheuriger Wimmer, Wolfsbach
Hr. Schmidbauer, Kulturverein 0664-81 99 007

Mitwirkende:
„Peppi Wimmleitner” Moderation
„Aspacher Tridoppler” aus dem Innviertel
„AusgfuXt” die Volksmusiker aus dem Salzkammergut
„Isarschiffer” das Sängerpaar aus Bayern
„Jagastüberl Musi” lokale Vertreter aus dem Mostviertel

Veranstalter:
Kultur- und Freizeitverein Wolfsbach
Telefon: 0664/1663386

**

5. MAI 2023
um 20:00 Uhr

Einlass ab 18:00 Uhr

             Aspacher Tridoppler                                      AusgfuXt                                               Isarschiffer

SPORTZENTRUM
beim SPORTPLATZ

Am Freitag
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Werbung / Veranstaltungen

Die Gemeinde Wolfsbach lädt ein ...

Es gibt wieder 3 HAUPTPREISE und viele
weitere wertvolle Preise zu gewinnen!

gesponsert vom 
Wirtschaftsbund WolfsbachLOSVERKAUF bei allen Wolfsbacher

Gastwirten und Betrieben 

sowie im Ausstellungsgelände

15.00 Uhr VERLOSUNG im FF-Haus

BUNGEE-TRAMPOLIN & GROSSE HÜPFBURG für Kinder!

Sonntag, 21. Mai 2023
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Werbung / Veranstaltungen

Herzliche Einladung zum
27.KRAMERMARKT

A N T I Q U I T Ä T E N - R A R I T Ä T E N - K U R I O S E S - E D E LT R Ö D E L

Für Speis und Trank sorgt die örtliche Gastronomie!

am Pfingstmontag, 29. Mai 2023
„Kramerzeit” von 07:00 bis 13:00 Uhr

am Marktplatz in

3354 WOLFSBACH

Veranstalter: Wolfsbacher Kultur- und Freizeitverein 
Auskunft :      0664/4662500, 0677/61292224, 0664/8199007, E-mail: manfred.lichtenberger@aon.at

Für alle, die verkaufen wollen: 
Standaufbau ab 06:00 Uhr, Standgebühr: 14 Euro / Tisch / 4m

www.wolfsbach.gv.at54



Werbung / Veranstaltungen

Jubiläums-Kranzlsingen
„Wolfsbach singt“

20 Chöre aus nah und fern

SO, 4. Juni 2023
Festmesse in der Pfarrkirche gestaltet vom MGV um 08:30 Uhr

Festakt und Beginn Kranzlsingen um 09:45 Uhr
Abschluss am Marktplatz um 16:00 Uhr

5 Wolfsbacher Gastgeber 
freuen sich auf Ihren Besuch!

MGV · Musikverein · FF Wolfsbach · GH Karan · GH Zatl

EINTRITT FREI!

Weißensteiner
3354 Wolfsbach · Tel 07477/8268
WeißensteinerG M B H

Meisterbetrieb

MeisterbetriebHandel, Reparatur und Überprüfungen von Landmaschinen, Garagentoren und KFZ

100 Jahre
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15./16. April Musikfest Musikverein 

29. April Pfarrfirmung Pfarre

29. April Wanderung Meditationsweg 20 Jahre Kulturverein 

30. April Bezirksjägertag Hegering Wolfsbach

01. Mai Maibaumsetzen Gemeinde/LJ/FF Meilersdorf

05. Mai Gstanzlsingen Kulturverein 

06. Mai Floriani-Messe FF Meilersdorf u. FF Wolfsbach

13. Mai Besuch der Mutterkirche in Passau Gemeinde

21. Mai Kirtag mit Gewerbeausstellung Gemeinde

Datum Name Adresse Tel.-Nr. 

15./16. April Dr. Markus Kerninger Waldesblick 670, 3353 Biberbach 07476/82 00

22./23.April Dr. Fritz Reith Hofgasse 3,3352 St. Peter/Au 07477/436 950

29./30. April Dr. Dagmar Schneider Kirchenplatz 2, 3355 Ertl 07477/201 20

01. Mai Gruppenpraxis Dr. Derfler 
& Dr. Griessenberger OG Amstettner Straße 1, 3353 Seitenstetten 07477/433 110

06./07. Mai Dr. Roland Groiss Marktplatz 1, 3352 St. Peter/Au 07477/426 06

18. Mai Dr. Dagmar Schneider Kirchenplatz 2, 3355 Ertl 07477/201 20

20./21. Mai Gruppenpraxis Dr. Derfler 
& Dr. Griessenberger OG Amstettner Straße 1, 3353 Seitenstetten 07477/433 110

27./28./29. Mai Gruppenpraxis Dr. Derfler 
& Dr. Griessenberger OG Amstettner Straße 1, 3353 Seitenstetten 07477/433 110

03./04. Juni Dr. Fritz Reith Hofgasse 3,3352 St. Peter/Au 07477/436 950

Ärztekammer für NÖ - Wochenenddienste: www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste

Ärzte Notdienste

Veranstaltungen

Veranstaltungen/Ärzte Notdienste

Nächster REDAKTIONSSCHLUSS - 19. Mai 2023
(Erscheinungstermin ca. 3 Wochen später)

Datum: 31. März 2023; Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Wolfsbach  
Erscheinungsort und Verlagspostamt: 3354 Wolfsbach; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Josef Unterberger 

Die Ordination von Frau Dr. Brigitte Panholzer ist am
Freitag, 19. Mai 2023 wegen Urlaub geschlossen!
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